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Kirkel und Lammstraße-Ecke
nüchst Kaiserstr . u. Marktpl.

Brief- od . Telegr .-Adr. laute
nicht aus Namen , sondern:
.vadisch« Presse -

, Uarlrruhe.

Bezug i« Karlsruhe :
Im Berlage abgeholt :
Monatlich 6« Pfg .

Frei ins Haus geliefert:
vierteljährlich M . 2.20
Auswärts : bei Abholung

•ont Postschalter Mk. 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal inS Haus gebracht

Mk . 2.52 .
8 fettige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

Lnteiaen :
Die Kvlonelzeile 25 Pfg ^
die Rellamezeile 70 Pfg .
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(tzeneral-AnMger See RefidenzskaSt AmCsnche rmd Ses Bave«.
BW A « aVhS« gige «nd gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe. "WW

2^NuMmeru ^KarlsruherAuterhattuuKSvlaE', uwuaiüch 2 Nummmr ^Kurier",
Anzeiger für Landwirtschaft, Garte«-, Obst- und Weinbau , 1 Somurer- und 1 Miuter-Aahr-

plauöuch und 1 schöner Wandkaleuder. sowie viele soustiae Beilagen.schöner Zöandkaleuder, sowie viele sonstige Beilagen.
Täglich bk 40 Zetten, wettavr größte Abovneateazahl aller in Rarlrrnhe erscheine«-« Zeitungen.

Karlsruhe , Mittwoch de« 13 . September 1911 .

Eigentum und Bsckag tzo«
A. Thiergarte «.

Chefredakteur: Albe« 6«« »- .
Verantwortlich für Politik
und allgemeinenTeil : Walther
lkrü-a ; verantwortlich für den
gesamte»badische»TeLMartt,
holzluger» für de« Anzeigeteil
2. NiudettpacheL sämtlich in

Karlsruhe.
Berliner Bureau :

Berk« ML MatthäMr «hftr.r2.
ÜUfflMft

33000 6pL
gedruckt ans 3 ZwAingS-

RotationSMafchiuen .

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über
21V00
Abonnenten .

TÄephorEr. 86. 27 . Jahrgang .

DW Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
zwölf Seiten mit Uuterhaltuugsblatt Nr . 74 .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Die deutschen Hauptinteressenten in Marokko" sm. Porträts ) . —
'„Auf dem Meeresgründe." Roman. — „Ein guter Tropfen." Von
Paul Pafig. — „Der schwäbische lleberlandflug" (m. Karte). —

^Die technische Seite des Kanalschwimmens " (illustr.) . —.
humoristisches.

"

l . . . . . .
Zur wirtschaftlichen Fuge des Kandwerks.

-j- Karlsruhe . 13 . Sept . Die Handwerkskammer Karls¬
ruhe hat gestern ihren Jahresbericht für die Zeit vom
'l . April 1910 bis 31. März 1911 der Öffentlichkeit über¬
geben. Der umfangreiche und mit großem Fleiß und reicher
Sachkenntnis bearbeitete Bericht, der durch einen interessan¬
ten Rückblick über das erste von der Handwerkskammer zu-
tückselegte Jahrzehnt eingeleitet wird , äußert sich in ein¬
gehender Weise über die wirtschaftliche Lage des Handwerks
km Kammerbezirk. Wir entnehmen diesen Darlegungen fol¬
gendes:

^Rach den von der Kammer veranlaßten Erhebungen bei
den gewerblichen Organisationen des Kammerbezirks ist die
allgemeine wirtschaftliche Lage des Handwerks im Kammer¬
bezirk eine keineswegs befriedigende. Als im Vorjahre grö¬
ßere Lebhaftigkeit in Handel und Industrie eiusetzte , rechnete
man ans eine erhebliche Besserung der Wirtschaftslage . Die
Hoffnungen hatte sich aber leider nur zu einem geringen Teil
erfüllt . Die Konjunktur hat fich wohl im allgemeinen ge¬
bessert ; die Besserung stellte indes fich außerordentlich langsam
ein und ergriff nicht alle Handwerkszweige . In einzelnen
Zweigen ist daher die Lage jetzt noch eine weuig erfreuliche.
Dies trifft besonder» auf die größeren Plätze zu, wo die
Schwankungen der Konjunktur sofort auch auf das Handwerk
übergreifen .

Die Preise der Rohstoffe und Halbfabrikate habe» angs-
zogen , die Lebenshaltung wurde immer kostspieliger und auch
die Arbeitslöhne sind in die Höhe gegangen . Dazu kommt,
daß bei dem chrouischeU Mangel an sicheren Aufträgen bei
Submissionsangeboten eine förmliche Jagd nach Arbeit sich
bemerkbar machte und unbegreifliche Preisunterbietungen zu¬
tage getreten sind,

DemgegemÄer scheint es in nur geringem Umfange dem
Handwerk gelungen zu sein, die Preise der Handwerkserzeug -

i ^nisse entsprechend den Mehrausgaben heraufzusetzen. Leider
gewöhnt fich das Publikum hinsichtlich einzelner Handwerks -

. erzeugnisse immer mehr daran , in Ramschgeschäften und Wa -
\ 1renhäusern billigere Waren einzukaufen , obwohl dieselben

nicht so solide und haltbar gearbeitet sind, wie die Erzeugnisse
des Handwerks . Immer bedenklicher weüwn auch für das ge¬
samte Handwerk die Arbeitsverhältnisse , worunter das Bau -
handwerk im letzten Jahre sehr viel gelitten hatte . Die im

! Frühjahr 1910 ausgebrochenen Streitigkeiten führten dazu,
, datz in ganz Deutschland nahezu 200 000 Bauarbeiter ausge -

1 sperrt wurden . Fast das ganze Maurer- und Zimmerhand¬

werk war brach gelegt. Asch i« einer größeren Anzahl von
Handwerkszweigen verursachten im Berichtsjahre ausgebro¬
chene Lohnstreitigkeiten schweren Schaden.

Was nun die BerhAtuisse des Handwerks auf dem Lande
und in den kleineren Städte « betrifft , so hängt dort die wirt¬
schaftliche Lage .der Handwerker vorwiegend von dem Ausfall
der Ernte ab. Hat der Bauer Geld, so vermehrt sich der Ver¬
dienst der Handwerker. Dabei ha^ n iudes die Haudwerker
über mancherlei ungesunde Erscheinungen unseres Wirtschafts¬
lebens zu klagen. Seit Jahre « kehren lebhafte Beschwerden
wieder gegen das Unwesen der Hausierer und Wanderlager , die
mit alle« Mitteln unlauteren Wettbewerbs die Kundschaft an
fich zu locken verstehen und Handwerk und Kleinhandel
empfindlich schädigen. Mehr Und mehr macht sich nach unseren
Wahrnehmungen ei« Fehlen von Handwerkszweigen bemerk¬
bar und nicht selten wird über den Mangel an tüchtigen Hand¬
werkern geklagt. Es scheint, daß sich eine Art Landflucht des
Handwerks einzustelle» droht. Allem Anschein nach fehlt de«
Gemeinden das Verständnis für die Bedeutung des Hand¬
werkerstandes auf dem Lande. In unverständiger Weife wird
vielfach allen Maßnahmen zur Erhaltung und Heranbildung
tüchtiger Handwerker Widerstand entgegengesetzt und die För¬
derung der Organisation des Handwerks zu hemmen versucht.

Interesselosigkeit, Mangel an Verständnis fisc die Be¬
deutung der Organisation , kleinliche Zänkereien und Eifer¬
süchteleien und kurzsichtiger Konkurrenzneid tragen weiter dazu
bei, eine Gesundung der wirtschaftlichen Lage des Handwerks
zu erschweren ."

Sozialdemokratische Stichrrmhlparole.
(Van unserer Berliner Redaktion .)

HI Berlin, 12. Sept. Endlich wird die sozialdemokratische Stich¬
wahlparole im Wortlaute bekannt . Dem Jenaer Parteitag hat sie
der Parteivorstand zur Beschlußfassung unterbreitet. Bei der großen
Tragweite, die ihr sowohl für die eigene Partei , wie für die gegneri¬
schen zukommt, ist anzunehmen, daß die ersten Parteiautoritaten an
der Abfassung mitgearbeitet haben , »nd daß fie daher ichne wesentliche
Aenderungen vom Parteitag approbiert werden wird.

Danach steht nun fest, was freilich schon vorher zu erwarten war,
daß sämtliche Wahlkreise „selbständig in die Wahl eintreten"

, d. h.
kein Wahlkompromiß vor der Hanptwahl schließen sollen. Erst nach¬
her , wenn die erste Wahlschlacht geschlagen ist, sollen die aus der
Stichwahl ausgefallenen Sozialdemokraten ihre Hilfe unter beson¬
deren Voraussetzungen gewähren . Der zu unterstützende bürgerliche
Kandidat muß sich schriftlich oder vor Zeugen mündlich verpflichten ,
einzntreten und zu stimmen:

1. für Ausrechterhaltung des bestehenden Reichstagswahlrechts;
2. gegen eine Beschränkungdes Vereins - und Bersammlungsrechts

und des Koalitionsrechts :
8. gegen eine Verschärfung der sogenannten politischen Para¬

graphen des Strafrechts ;
4. gegen ein wie immer geartetes Ausnahmegesetz;
5. gegen jede Erhöhung der Zölle auf die Verbrauchsartikel der

großen Massen und
6. gegen jede Reueinführung oder Erhöhung indiretter Steuer »

auf Verbrauchsartikel der großen Massen.
Stehen in der engeren Wahl zwei Kandidaten, die bereit sind ,

die aufgestellten Bedingungen zu erfülle», so ist der Liberale dem

Richtliberaleu varzuziehen. In jedem anderen Falle ist stritte Wahl-
euthaltung zu proklamiere«.

Die hier aufgezählten Bedingungen werden in den RÄen der
Stichwahl sicher nicht nur von Liberalen , sonder» auch von weiter
rechts stehenden Kandidaten fiir erfüllbar gefunden werden. Man
weiß ja , aus den schlesischenund pommerschen Erfahrungen der letzten
Reichstagswahl, wie wunderbar weitherzig und freiheitlich fich selbst
streng konservativ Kandidaten bei den Verhandlungen mit sozial¬
demokratischen Stiö̂ oahlhelden zu gebe» pflegen . Wahrscheinlich
könnte «ach ihrem Programm auch ein Zentrumskandidat die Wahl¬
voraussetzunge« erfülle«, mindestens ebenso leicht, wie national -
liberale Stichwahllonkurrente », denen vielleicht die Punkte 5 «nd 6
einige Schwierigkeiten bereiten werden. Rur wird dem Zentrums-
kandidaten das Paktieren nicht viel helfen» da die Sozialdemokratie
immer den Liberale« dem Richtliberalen vorziehen. Das gleiche Er¬
gebnis würde eure Stichwahl zwischen dem fteiheiüich gerichteten
Kandidaten der Wirtschaftliche« Vereinigung etwa und einem libe¬
rale« Kandidaten haben. In der Praxis kommt also die Wahlparole
der Sozialdemokratie «wHchlieUich de« Liberallsmns zu Gute.

Run hat ja auch bei früheren Gelegenheiten schon die Sozial¬
demokratie ihre Bereitwilligkeit zur Stichwahlunterstützung des Libe -
rakismus beteuert. Aber immer war zur Bedingung gemacht worden ,
daß der Liberalismus seinerseits in geeigneten anderen WahRreisen
die stHiakdernokratifchAi Stichwahlbmdida ^ u heravshauen helfen
mntzte.

Diesmal fchtt die Forderung der vegacheiflgleit. Die sozialdemo -
kratflche Stichwahlhilfe soll asso auch dann den liberalen Kandidaten
zuteil werden , wen« diese und ihre Parteileitungen nicht in der Loge
sind , ihrerseits Sozialdemokraten in anderen Wahlkreisen bei Stich -
wahleu z» unterstützen. Der Verzicht auf diese Wechselseitigkeit ist
überaus erfreulich. Denn einmal wird so in der Praxis die so schwie¬
rige Frage der Kompensationen radikal aus der Well geschafft und
ferner wird den kochervativ-klerikalen Gegnern bei einem Wahlbünd¬
nis zwischen liberalem Bürgertum und Sozialdemokratie die Waffe
aus der Hand geschlagen . Nicht um liberaler Zugeständnisse willen,
sondern mit Rücksicht auf das eigene Borwärtskommen will die
Sozwldemokratie vorbehaltlos jeden liberalen Stichwahlkandidaten
unterstützen, der obiges Postulat liberaler «nd sozialer Weltanschau -
mwj unterschreibt . Der Liberalismus hat keine Veranlassung, daß er
sich das nicht ruM gefallen lassen sollte . Daneben freilich wird er gut
daran tmr, sich weniger auf die Stichwahlhilfe der Sozialdemokraten,
als auf die eigeue Kraft zu verlassen; zumal hie Erlangung sozial¬
demokratischer Stichwahlhilfe die ungeschriebene erste Voraussetzung
Hot , daß man vorher überhaupt in die Stichwahl hineinkommt !

f Die Kaifermanöver 1914.
(Telegramme.)

— Woldegk, 12. Sept. Die fepmömK Kriegslage« werden von
der Manoverleitwrg erst heute veröffentlicht.

Besondere Lage siir Rot : Mn Ai. September errevchte die erste
Armee die Gegend von Berde« und Hottau , die zweite Armee die
Lin« llelzen-Parchun. Die bla« Elbarmee hatte sich auf Salzwedel,
Schnackenburg und Pntlltz zurückgezogen. Im Greisswalder Bodden
war inzwischen die dritte Armee gelandet mit dem Auftrag südlich
vorzngehen . Die vor dieser Armee zurückweichenden blauen Küsten -
schutztruppen, etwa eine Division, hatten am 9. September an der
Peene Widerstand gekostet und am 1b. September abends die lleber-
gänge über den Laichgraben zwischen Neddevrin und Ferdinandshof
besetzt . Die Vortruppen der dritten Armee wirren bis in die Linie
Treptow-Tollenfc-Werder-Stretense -Dncherow gelangt. Das Armee-

!

; Ich will
'

.
4 Roman von H. Courths - Mahler .

(22. Fortsetzung .) Nachdruck MjSoten.
Die Hochzeit war auf den 15 . Februar festgesetzt. Renate

chatte fich nicht dagegen gewehrt . Auch sie erwartete diesen
Tag , gleich ihrem Verlobten , mit heimlichen Hintergedanken .
An ihrem Hochzeitstage wollte fie Abrechnung halten mit Heinz
Letzingen und ihm alle Demütigungen zurückzahlen. Wenn er
chann sehr reuevoll um ihre Verzeihung flehte , dann würde sie
ihm diese vielleicht gewähren — vielleicht. Damit betrog fie sich
selbst. Im tiefsten Innern hoffte sie nichts sehnlicher und inni¬
ger, als daß fie ihm verzeihen durfte . In ihren Träumen sah

'
sie ihn immer , wie er jetzt in Gegenwart der anderen zu ihr

«war , zärtlich und leidenschaftlich . Cie gestand sich nicht ein,
daß seine Zärtlichkeiten fie beglückten , trotzdem ft fie ihr nur in
Gegenwart ihrer Angehörigen zuteil werden ließ . Sie fühlte ,
wie sie heißer und Mimischer wurden , spürte seinen starken,
schnellen Herzschlag dabei und sah oft genug seinen Blick unbe¬
herrscht aufflammen . Das konnte unmöglich nur Komödie fein.

Freilich , waren fie allein , zeigte er sich ihr in seiner alten ,
Mhlen Gelassenheit. Kein lockender Blick , keine verführerische
Haltung brachte ihn aus seiner scheinbaren Ruhe . Für diese
Zurückhaltung hielt er sich dann immer schadlos , sobald andere
zugegen waren .

Co war es bei diesem Brautpaar umgekehrt wie bei an¬
deren, die in Gegenwart anderer Menschen zurückhaltend find
und jeden Augenblick des Alleinseins ausnützen . um fich Zärt¬
lichkeiten zu tzrweisen .

Die Gräfin Frankenstein war , wie viele andere , auf das
Peinlichste überrascht gewesen durch Renates Verlobung mit
Letzingen. Das hatte sie am wenigsten erwartet , daran hatte fie
nie gedacht . Gerade Letzingen war ihr so ungefährlich erschie¬
nen . Dolf bekam allerlei wenig schmeichelhafte Worte von
feiner Mutter zu hören . Sie führte ein sehr strenges Regiment
über ihre Söhne , und gab Dolfs Ungeschick die Schuld , daß er
!»M Renates Hand errunWn hatte . „Sie liebt Letzingen so

wenig , wie dich," sagte sie wütend zu ihm. „Es ist ihr einfach
darum zu tun , in unsere Kreise zu kommen . Sicher wäre sie
lieber Gräfin geworden als Baronin . Aber du hast ja meine
Ermahnungen in den Wind geschlagen . Sängst konntest du dich
erklärt haben .

"
Dolf stotterte erregt hervor , daß er ja nie mit Renate allein

gewesen sei . Immer sei „diese Ranzow" dazwischen gekommen.
Diesen EirrwaNd ließ die Gräfin jedoch nicht gelten , und da

außerdem am Morgen ein Brief von Jürgen gekommen war ,
worin er wieder um Geld bat , war die Gräfin in zorniger
Stimmung .

„Zu nichts seid ihr zu gebrauchen, als zum Geldausgebe «.
Und ich weiß nicht , wo ich es hernehmen soll . Es ist zum Ver¬
zweifeln," sagte sie außer sich.

„Vielleicht hilft uns Hochstetten noch einmal , Mama, "
wagte Dolf vorzuschlagen .

Sie zuckte die Achseln.
„Schwerlich ? Frankenstein ist ohnedies schon so stark belastet ,

daß kaum die Schuldzinsen noch herausgewirtschaftet werden
können . Natürlich muß ich

's noch einmal versuchen. Viel Hoff¬
nung Hab ich nicht .

" —
Mit schwerem Herzen war sie »ach dieser Unterredung «ach

der Waldburg gefahren. Voll säuerlicher Liebenswürdigkeit
brachte fie ihren Glückwunsch an und erklärte dann Tante Jo¬
sephine im Vertraue «, daß ihr armer Dolf direkt zerschmettert
sei und allen Ernstes mit Selbstmord gedroht habe.

Tante Josephine war aufs heftigste erschrecken bei dieser
im vorwurfsvollen Tone hervorgebrachten Mitteilung . Sie
hantierte nervös und ungeschickter denn je mit ihrem Lorgnon .
Die Gräfin fand im Stillen Tante Josephine unausstehlich vul¬
gär und hatte auch allerlei an der . .lieben Renate " auszusetzen.
Aber fie vertraute schließlich doch der „vulgären Person " ihre
pekuniären Röte an und Tante Josephine versprach, ein gutes
Wort bei ihrem Bruder einzulegen.

Hochstetten half auch wirklich noch einmal , und zwar gründ¬
licher als je zuvor, indem er der Gräfin vorschlug, ihm ein zu

-ihrem Gute gehöriges Vorwerk zu verkaufen»

Dieses sehr vernachlässigte Vorwerk hatte für die Gräfin
ohnedies keinen Vorteil . HmHftetten aber gedachte , eine Arbei¬
terkolonie darauf anzulegen. Diese Verwendung Lehagte der
Gräfin wenig. Dan« bekam fie soviel „gewöhnliche Volk"
in die nächste Nähe. Da aber Hochstetten erneu sehr anständigen
Preis bot und ihr ohnedies keine Wahl blieb, ging fie auf seinen
Vorschlag ein.

Jürgen Frankenstein geriet bei der Nachricht über diese
materielle Verbesserung seiner Lage in Berlin in einen solche»
Freudentaumel , daß er fich verschiedene Flaschen Sekt in fröh¬
lichster Gesellschaft leistete und den Zweck feines Aufenthaltes fo
ganz außer acht ließ, daß er in sehr zärtliche Beziehungen zu
einer niedlichen kleinen Schauspielerin trat .

Kurz vor Weihnacht reiste Renate mit Tante Josephine
und Ursula auf mehrere Tage nach Berlin . um Weihnachtsein¬
käufe zu besorgen.

Ursula kannte Berlin noch nicht und war voller Staunen
über das rege Leben s «d Treiben . Renate machte es Freude ,
ihr möglichst viel zu zeigen . Die Oper wurde besucht und auch
das Deutschs Theater und Lessingtheater. Unter den Linden
wurde diniert und soupiert. Man besuchte Museen und kaufte
in den glänzenden Geschäftshäusern . Ursula fand das alles
wundervoll , wie ein Märcheu aus Tausend und ein« Rächt , und
behauptete , die Erinnerung a« diese Tage würden ihr ganze»
ferneres Leben mit Glanz erfüllen.

Renate lächelte dazu. Ihr machte das alles wenig Ein¬
druck. Sie kannte Paris , kannte Wien und Rom . hatte monate¬
lang in Nizza gelebt und den Luxus in den vornehmsten Msde -
bädern kennen gelernt . Berlin hatte ihr nichts Neues zu bieten ,
wie der unverwöhnten Ursula.

Und ihr Herz verlangte nach der Waldburg zurück . Sie
gestand fich jedoch nicht ein , daß es Sehnsucht nach Heinz Letzin¬
gen war , was fie heimwärts trieb .

Renate beschert-, wie jedes Jahr , de» Kindern der Fabrit -
arbeiier ihres Vaters in einem der großen Fabrikfäle . Ursula

-half ihr mfl KewvLifer dabei. Auch das war neu und inhM ?
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Hauptquartier befindet sich in Zarinen . Von der zweite« Armer wardir verstärkte 18. Kavalleriebrigade entsendet worden , um östlich des
Müritzsees aufzuklüre« und die Verbindung mit der dritten Armee
auszunehmen. Die Brigade fand am 9. September die Gegend zwi¬
schen Waren und Malchin frei und wollte am 10. September nachWaren vorgrhen .

Besondere Lage fSr Blau : Die zweite (Elb ») Armee war am 19.
September in die Linie Putlitz -Schnackenburg-Salzwedrl zurückge-
gangen. Starke feindlich« Kräfte erreichten Parchim , Hitzacker, Uelzenund Soltau . Die in Schlesien und Süddeutschland freigewordenr «
blauen Heeresteile sollten mit der Eisenbahn anfänglich in die Gegendvon Malchin (erste Armee) , Gifhorn , Hannover (zweite Armee) her¬
angezogen werden , um gegen den roten Flügel vorzugehen.

— Strasburg in der Uckermark , 12 . Sept . Soweit beobachtetwerden konnte, ging Rot mit dem zweiten und neunten Korps auch
weiter südlich und südöstlich vor . Beide Divisionen des blaue « 2V.
Korps standen heute früh bei Woldegk und wurden von Rot südöstlich
zurückgedrängt. Von 6 Uhr an fand bei Woldegk ein anhaltendes
Gefecht statt . Selbst in den Straße » des Stiidtcheus befand sich Ar¬
tillerie , auch die Maschinengewehre traten in Tätigkeit . Man sah
Artilleriemannschasten Geschütze einen steilen Abhang hinaufschleppen.
Auf di« abgehängten Protzkästen waren vier Meter hohe Eisengestelleals Beobachtungstürme aufgesetzt . Der blaue Lenkballou, ein Ein¬
decker und ein Zweidecker arbeiteten . Berittene Fernsprechtrupp ««
legten Telephonverbindungen vom offenen Gelände nach den Sta¬
tionen.

Der Kaiser traf um 9 Uhr im Automobil von Woldegk ein. Er
beobachtete das Gefecht erst am Rordausgang des Städtchens , dann
von 7 Uhr ab vom Ealgenberg südlich von Woldegk. Später begab
sich der Kaiser im Automobil von Strasburg nach Marienhöhe , wo er
um 19 Uhr zu Pferd « stieg.

Später griff auch die Garde-Kasallerie -Dioifkon und das Garde -
Korps in den Kampf ein . Auf der Linie Güsterberg -Fahrenholz süd¬
lich von Strasburg gingen diese , von Osten kommend, vor . Langewogte hier die Schlacht hin und her. Die Mannschaften der Garde ,Kavallerie -Division, ebenso die Leibgarde -Husaren, welch letztere die
Divisions -Kavallerie der ersten Garde -Division bilden , saßen ab und
gingen mit den Trupp «« der 41 . Division in die Schützenlinie. Mittagwar längst vorüber , als Rot immer neue Masse« ins Gefecht warf .Das Wetter ist sehr schön. Die Staubentwicklung ist natürlich un¬
geheuer . Das Aussehen der Truppe » ist vorzüglich, nur gibt es eine
Anzahl Fuhkrauker .

— Woldegk, 12. Sept . Kleinere Gefecht « setzten sich den ganze«
Rachmtttag fort . Das Arttllsriefeuer auf beiden Seiten nahm kem
Ende . Die Fiirstenmerdersche« Seeeng «» und die Gegend hinauf bis
Wolfshage « waren am heutigen Nachmittag noch in den Hände» vonBla «.

Im Manövergeländ « find alle Städte , Flecken und Dörfer mit
Laubgewinden sowie mit deutschen und mecklenburgischen oder preußi¬
schen Fahnen geschmückt. Die Bevölkerung , die den Kaiser allenthalbenmit Jubel begrüßt , nimmt regen Anteil an den Manövern . Viele
Tausende waren heute ausgezogen , um die Eefechtsbilder zu sehen.Vor allem aber bemühe« sich di« Leute» die die Ortschaften durch¬
ziehende« Mannschaften, die unter der Hitze und de« Staub dochviel leiden» zu erquicke«. Abends arbeitete wieder das blase Lenk¬
lustschiff . H«rzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg ist als Kraftwagen¬
führer des Freiwilligen Automobilkorp « tätig . Der Kaiser passierteum 6 Uhr Woldegk auf dem Wege nach Boitzenburg.

= Boitzenburg, 12. Sept . Der Kaiser ist um 7.29 Uhr aus dem
Manüvergelände hierher znrückgekehtt .

Tages-Rundlchau.
Deutsches Reich .

--> Berlin , 12. Sept . Wie die „Nordd . Allgem. Ztg ." meldet , istdem Königlich spanische« Botschafter» Herrn Polo de Bernarbö , vom
Kaiser das Großkreuz des Rote « Adlerordens verliehen worden.

= Berlin , 13. Sept . Wie di« „Tägliche Rundschau" mitteilt , istdie Prädikatsskala bei den Prüsunge « der Serichtsassessore« : „Aus¬
reichend", „Gut ", Ausgezeichnet ", durch ein neues Prädikat „Aus -
reichend mit Belobigung " erweitert worden . Es soll allen denen zuteilwerden , die in ihren Prüsungsleistungen da» ausreichende Matz zwar
übertreffen , aber das Prädikat „Gut " nicht rechtfertigen .

e . München, 13. Sept . Ein eigenartiges Jubiläum feiert heute,am 13. September , die bayerische Armee . Heute sind es 25 Jahre ,
daß der alt « fast hundertjährige Raupenhelm abgefchafft wurde und
dafür die Pickelhaube zur Einführung gelangte .

Zar Arbeitslosenversicherung .
- -- Posen, 12. Sept . (Tel .) Der Deutsche Städtetag

nahm die von den Bürgermeistern Wallraf -Köln und Dr .
Mdickes-Frankfurt a. M . eingebrachten und von uns gestern
im Wottlaut mitgeteilten Leitsätze zur Arbeitslosenverfiche-
rung , nach welchen alle Gemeinden die Durchführung der zu¬
nächst erforderlichen Untersuchungen in den einzelnen Gewer¬
ben nicht selbst übernehmen, sondern von den Regierungen
iordern sollen , an¬

der Deutsch « Anwaltstag gegen de « numerus
elansus .

n Würzburg , 12 . Sept . Der Deutsche Anwaltstag hat heute
morgen unter starker Beteiligung seine sachlichen Beratungen begon-

saut für sie . Lachend «stand sie inmitten der Kinderschar, die
mit großen Augen und schier blank gescheuerten Wangen um
die langen Tafeln stand. Sie wußte die Scheuesten zutraulich
zu machen und bekam die drolligsten Ansichten über die aufge¬
stapelten Geschenke und die geschmückten Tannen zu hören . Vor
Renate wagte sich das kleine Volk nicht so heraus , trotzdem sie
ebenfalls sehr lieb und gütig zu den Kindern war . Um Kinder¬
herzen aufzutauen , muß man eine besondere Gabe haben . Viel¬
leicht verstand Ursula besser mit ihnen umzugehen, weil sie
sich viel mehr in diese Kinderherzen hineindenken konnte. Der
Kommerzienrat und die Beamten der Fabrik waren zugegen.
Auch Dr . Vogenhart war zugegen. Und der sah immerfort zu
Ursula Ranzow hinüber . Warm und weh zugleich wurde ihm
zumute beim Anblick des schlichten, liebenswürdigen Mädchens
mit den lieben , großen Augen, die das ganze, unscheinbare Ge-
sichtchen verklärten . Gr dachte zurück an seine eigene Kindheit .
Im gediegenen Wohlstand war er aufgewachsen . Es fehlte ihm
nichts im Elternhaus — als Liebe. Der Vater war ein strenger,
wortkarger Mann , und die Mutter — sie hatte in ihrem Herzen
nicht Raum für ihn neben dem glänzenden , rrichbegabten und
schönen Bruder . Den vergötterte sie , weil er ihr selbst glich,
weil er zu schmeicheln und zu bestricken verstand mit all seinen
reichen Gaben . Wie einsam war er gewesen in seinem Herzen.
Scheu und unbeholfen hatte er dabei gestanden, wenn die Mut¬
ter den Bruder mit Zärtlichkeiten überschüttete. Und dann starb
der Vater . Ein hohes Einkommen fiel weg. Es hieß nun
sparen und einschränken . Das hatte der glänzende Bruder nicht
verstanden . Er ging haltlos abwärts auf abschüssiger Bahn
und quittierte dann mit einer Kugel in die Schläfe alle Schuld.

Me Mutter brach zusammen. Ri « vergaß er . was sie in
jähem Schmerze hinausschrie : „Warum er — warum nicht der
andere ?" Sie hatte den Bruder nicht lange überlebt . Run
stand er schon seit Zähren allein in der Welt , still und in sich
gekehrt lebte er sein arbeitsreiches Leben und suchte Befriedi -
gung im Berus. Ate baü » er sich u« Fraumchuü » beworben.
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nen. Zu dem Hauptgegenstand der Verhandlungen , der Frage des
numenis clausus wurden zwei Referate erstattet und zwar vondem Justizrat Landrverg -Posen , der gegen und von Rechtsanwalt
Fuchs-Leipzig, der für eine Beschränkung der Anwaltsziffer sprach .
Rach neunstündigen, vielfach recht stürmischen Beratungen , in denen
sich unter anderen «urch der nationalliberale Parteiführer Bassermannin seiner Eigenschaft als Rechtsanwalt gegen die Einführung einer
beschränkten Zahl von Rechtsanwälten aussprach , wuttre darüber ab-
gesttmmt, ob eine solche Beschränkung vom Deutschen Anwaltsverein
befürwortet werden soll oder nicht. Wie zu erwarten war , wurde
eine solche Beschränkung abgelehnt . Immerhin stand der Mehrheitvon 619 Gegnern des numerus clausus die sehr ansehnliche Minder¬
heit von 244 Freunden der Schließung des Anwaltsstands gegenüber,an die vor zwei Jahren noch niemand dachte. Der bayerische Justiz¬
minister von Miltner wohnte den Beratungen bei . Die Verkündungdes Abstimmungsergebnisses wurde mtt lebhaftem Beifall ausgenom¬men. Morgen wird sich der Anwaltstag mit der Frage der juristischen
Vorbildung beschäftigen.

Schweiz .
>-- - Bern , 12. Sept . (Tel .) Das Referendum gegen das

Bundrsgesetz über die Kranken - und Unfallversicherung ist mit
75 000 Unterschriften zustandegekovnnen. Die Volksabstimmung
findet wahrscheinlich im Februar statt .

-- Bern , 12. Sept . Die Kommission des Ständerates , die
gestern und heute in Gegenwart des Bundesrates Forrer » des
Chefs des Eisenbahndepartements , eine Sitzung abhielt , hat ein¬
stimmig beschlossen, beim Ständerat die Ratifikation des Ver¬
gleiches wegen des Rückkaufs der Eotthardbahn zu beantragen .

China .
== Peking, 12. Sept . (Tel .) In einem kaiserl. Edikt wird die

Bevölkerung Szechuans getadelt , weil sie nicht begreift , daß die Re-
giernngsmaßregeln betr . die Bahnverstaatlichung das Wohl des Vol¬
kes bezwecken. In dem Edikt ist ferner der Ueberzeugung Ausdruck
gegeben, daß Nevolutionäre di« Ansttster der jüngsten Unruhen seien.
Es wird dem Bizekönig zur Pflicht gemacht, die Unruhen energisch zuunterdrücke« , jedoch zwischen Revolutionären und der friedlichen Be¬
völkerung, die nur durch Betrug zum Aufruhr verleitet worden sei,einen Unterschied zu machen.

= Peking, 12. Sept . (Tel .) Im Marineministerium ist ein sich
auf sieben Jahre erstreckendes FlottenVauprogramm ausgearbeitetworden, nach dem China am Ende der genannten Frist 8 Linienschiffe,29 Kreuzer , 19 Transpottschiff « und 59 Torpedoboote sowie 4 Marine¬
arsenal « besitzen wird .

Kadifche Chronik.
: : Ettlingen . 12. Sept . Der Großherzog, welcher aus Zei¬

tungsnachrichten Kenntnis von der schweren Erkrankung un¬
seres Bürgermeister » erhielt , ließ gestern Erkundigungen über
das Befinden des Kenn Dr . Hofner einziehen . Es konnte
ihm die erfreuliche Mitteilung gemacht werden , daß Herr Dr .
Hofner soweit wieder hergestellt ist, um in Bälde seine Be-
russgeschäfte ausnehmen zu können.

e . Breiten , 12. Sept . Grobe Schwindeleien verübte hierein junger Mann , der sich als hierher versetzter Eisenbahn -
assistent hier einlogierte , um am andern Tage unter Mit¬
nahme von Wettsachen seiner Logislentr spurlos zu ver¬
schwinden .

) - ( Bom Elsenzial , 12. Sept . Schöne Resultate hat Gen¬
darm Bender in Hilsbach schon mit seinem Polizeihund „Faß
an " erzielt . So siel es kürzlich in I . einem Landwirte auf,
daß fein Pferdezahnmais immer weniger wurde . Er ließ
den Polizeihund aus Hilsbach kommen und dieser zeigte ihmden Weg, wohin sein Mais gekommen war . In R . wurden
einem Landwitte auf dem Felde Kürbiffe mutwilligerweise
zugrunde gerichtet. Auch er machte von der Hilfe des Poli -
zeihukdes „Faß an" Gebrauch. Der Hund nahm schnellstens
seinen Weg vom Felde in die Wohnung eines Burschen, wel¬
cher sein Vergehen auch sofort eingestand.

£ Aus dem Odenwald » 12. Sept . Ein Geschäftsmann in einer
Gemeinde des Odenwalds wollte feine Hühner verkaufen . Er hatte
auch einen Käufer gefunden, der sich bereit erklärte , für das Stück
2 Mark zu bezahlen . Als der Kauf abgeschlossen werden sollte, kam
der 12 Jahre alte Sohn des Geschäftsmannes hinzu und bemerkte,als er erkannte , um was es sich handelte : „Hascht recht Vatter , wann
d ' die Hühner verkaffscht , die leche doch ke Eier me!" Der Käufer
nickte dem jugendlichen Verräter freundlich zu und verließ alsbald den
Hof, denn Hühner , die keine Eier legten , wollte er nicht kaufen. Von
seinem Vater erhielt nachher der vorwitzige Knabe .eine entsprechende
kräftige „Belohnung ".

0 Buchen. 12. Sept . Der Buchener Schützenmarkt wird am 17„ 18.
und 19 . September in althergebrachter Weise stattfinden . Die
Schützengesellschaft und die Gastwirte tteffen eifrigst Vorbereitungen
zum guten Gelingen des Festes, damit die hier zu erwartenden Gäste
vollauf ihre Befriedigung finden .

O Walldürn , 12. Sept . Am letzten Sonntag fand hier im Saale
des Gasthauses zum „Löwen" unter dem Vorsitze des Herrn Rütte «
die diesjährige ordenüiche Eeneralversammlung des hiesigen landwirt -

Er glaubte , da ihn die eigene Mutter nicht lieben konnte, würde
es keine andere Frau können. Erst , seit er Ursula Ranzow
näher kennen gelernt hatte , riß etwas unruhig an seinemHerzen.
Gab es nur Liebe und Glück für schöne Menschen ? —

(Fortsetzung folgt .)

Uermifchtes .
CI . Berlin , 12. Sept . (Privattel .) Das Berliner Polizei¬

präsidium hat anläßlich der zahlreichen Brandstiftungen in
der letzten Zeit einen besonderen Sicherheitsdienst organisiert ,und zwar in einem Umfang, wie er bisher in Groß -Berlin
noch nicht durchgeführt worden ist.

bä Köln . 12. Sept . (Tel .) Bei dem Eifelort Dottel kam
es zu Ausschreitungen von Zivilisten gegen Mannschaften des
Infanterie -Regiments Rr . 25, das noch im Biwak liegt . Als
die Zivilisten um 9 Uhr Abends zum Verlassen des Biwal -Ee»
geländes anfgefordert wurden , beschimpften sie den wachhaben¬
den Unteroffizier und bewarfen die zur Verstärkung herbei-
eilenden Mannschaften mit Steine «. Erst als das Militär mit
avfgrpflanztem Seitengewehr gegen die Menge vordrang ,
wiche« die Exzedenten. Bei der Festnahme der Hauptbeteiligte «
erhielt ein Gefreiter einen Sttch in den Oberschenkel , ein Lize-
fsldwebel wurde an der Hand verletzt. Es wurden 8 Verhaf¬
tungen vorgenomen.

ibd Frankfurt a. M .» 13. Sept . (Tel .) Am Sonntag
morgen wurde in Niederdorfelden bei Rendel der Freund des
Rendeler Mörders Gunterloch verhaftet . (Gunterloch hat ,wie gemeldet wurde , vor ttn paar Wochen feine Frau , feine
Schwiegereltern » seinen Schwager und seine Schwägerin er¬
mordet.) Es ist das . wie die Blätter melden , der Heinrich
Müller , der mit Gunterloch große AntomobUtouren unter .
Romme« hatte . Der Verhaftete ist verdächtig, daß er von dem
Vorhaben des Gunttrloch unterrichtet war . In der Wohnung
Müllers wurdew auch mehr« « Gewehr » beschlagnahmt .
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schaftlkchen Lagerhauses statt . Die Mitglieder waren zahlreich erschi»neu . Herr Direktor Anniser -Tauberbischossheim erstattete eingehend«Bericht über das abgelaufene erste Geschäftsjahr . Der Reiugewimbeträgt neben 8484 Jl für Abschreibungen auf Haus und Maschine,1231 JL. Allgeliefert wurden 13 591 Zentner , abgeholt 13657 Zentne
landwirtschaftlicher Bedarfsartikel . Die ausscheidenden Vorstandsund Aufsichtsratsmitglieder wurden wiedergewählt . Für den
storbenen Geistlichen Rat Bechtold wurde Herr Oekonom Julius Kuh,Win * t « Sah OfiifRAfet/ ** 'Ma ICam . XI ti . » oa «m - ,
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hier in den Aufsichtsrat gewählt . Die Genossenschaft zählt 383 Midglieder .
( :) Oettgheim (A. Rastatt ) , 12 . Sept . Am Sonntag fand disdiesjährige 26. Vorstellung von „Wilhelm Tell" wieder vor ausvexkauftem Haufe statt . Bon der Opferwilligkeit der Spieler mag e»zeugen, daß der Vertreter des Melchtal , der gegenwärtig mit ssin«,Truppenteil im Manöver ist, gestern feldmarschmäßig in Oetighei ,anrückte, um seine Rolle zu spielen. I « gleicher militärischer Auyrüstung fuhr er schon um 7 llhr abends vom Bahnhof ab , um Nack

längerer Eifenbahnfahrt noch 2 Nachtstunden mtt Sack und Pack j,fein Quartier zu marschieren und heute wieder mtt zu manöveriereyDer materielle Erfolg des Spiels ist bekanntlich für die Mttwirkende ,unbedeutend , da die Erträgnisse zur Erttchtung eines - Semeindehaufftbesttmmt find . Den Oettgheimer Bedürfnissen entsprechend, soll da,Haus mit einer geräumigen Halle versehen werden , zu der die Eisen
konstruktion bereits augeschafft und bezahlt ist. Dorläufig find nock
4 Vorstellungen in Aussicht genommen, nämlich auf vielfaches Ver
langen eine Werktags -Vorstellung am heutigen Mittwoch , 13. September , dann an den 8 folgenden Sonntagen , 17 . und 24. Sept .eMbe»und 1. Oktober. Mau rechnet nach den bisherigen Ergebnissen st.
„Schwab . Merk." auf einen lleberfchuß von etwa 25 999 Mark . ST
diesem (Selbe soll ein Teil der Halle zum baldmöglichsten Eebra
aufgerichtet werden , so daß der gemeinnützige Zweck augenfällig ev
reicht wird . Es ist ausgemacht , daß im nächsten Sommer entgege»anders lautenden Meldungen wieder „Wilhelm Tell " gespielt wttd
Doch ist in Aussicht genommen, daß neben ,Tell " abwechselnd et,anderes Stück gespielt wird , und zwar sind mehrere in der engere«
Wahl , worüber noch nichts Besttmmtes mitzuteilen ist. Rach beschei¬dener Berechnung mag die Gesamtzahl der Besucher für diesen Somme,89 999 betragen , und rechnet man das vorige Jahr mit , das et« »39 000 Zuschauer brachte, so haben über 199 999 Personen den „Tell '
in sich aufgenommen .

L Forbach (A. Gernsbach) , 12 . Sept . Im Walde bei
Raumünzach hat die badische Staatsbahnverwaltung kürzlicheine große Wellblechbaracke aufstellen lassen . Da» deutet
darauf hin , daß mit dem Weiterbau der Murgtalbahn von
hier bis Raumünzach bald begonnen wird . Diese Nachrichtwird in unserer Gegend gewiß mit Freuden ausgenommenwerden.

ld Wolfach, 18. Sept . In Gntach ist die Maul - und Klauen¬
seuche ausgebrochen. Es wurde deshalb die Abhaltung von
Metz - und Schweinemärkten im Amtsbezirk Wolfach verboten,- Kappel (A. Freiburg ) , 12 . Sept . Der schon bejahrte
Schmied I . Tritschler wurde vorgestern ftüh tot vor seinemBette aufgefunden . Ein Schlaganfall hatte seinem Leben ein
Ende gemacht.

: : : Burg (A. Freiburg ) , 12. Sept . Unter dem Verdacht,die Scheuer des Bauern Steinhart in Brand gesteckt zu haben,wurde der 26jährige Knecht Wiegand von Schappach fest
genommen. Er soll die Tat bereits erngestanden haben . Wie
gemeldet, find bei dem Brand 16 Stück Vieh umgekommen.y, Furtumngen, 12 . Sept . Die beiden hier bisher drei
mal in der Woche erscheinenden Zeitungen werden vom
1. Ottober d. Z . ab täglich herausgegeben .

$ Kandern (A. Lörrach) , 12. Sept . Der diesjährigeOberländer Forftwartlurs wird vom 12 . September bis 4. No¬
vember hier abgehalten . Kursleiter ist Oberförster Hamm
dahier .

) : ( Jestette « (A. Waldshut ) , 12. Sept . Zwei Unbekannte
versuchten in vergangener Nacht zweimal in das hiesige Sta¬
tionsgebäude einzubrechen. Eie wurden jeweils durch Be¬
amte verscheucht. — Beim Baden im Rheine ertrank ein jun¬
ger Bursche aus Rheinau .

) - ( Engen , 12. Sept . Auf den Brandpkätzen sind in den
letzten Wochen die Aufräumungsarbeiten erheblich fortgefchritten . In nächster Zeit wird schon an mehreren Stellen mit
dem Wiederaufbau begonnen werden.

[] Immenstaad (A. Ueberlingen ) , 12. Sept . Vorgesternabend herrschte hier ein hefttger Wirbelwind , ver besonders an
den Obstbäumen großen Schaden anrichtete . Bäume im Durch¬
messer bis zu 80 Zentimeter wurden durch die Gewalt de-
Sturmes in der Mitte abgebrochen. Vielfach erlitten auch di
Dächer starke Beschädigungen .

Die Hauptversammlung des Badischen Sänger¬
bundes i» Singe « .

( : :) Singe «, 13. Sept . Am Samstag und Sonntag fand hier die,
Hauptversammlung des Badischen Sängerbundes statt . Anläßlich de'
Versammlung hatte die Stadt ein fesüiches Gewand angelegt . Ei»
großer Teil der Delegietten traf beretts im Laufe des Samstag ett
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hd Brüssel, 12 . Sept . (Tel .) Die Meldungen über deck

Wassermangel in der belgischen Provinz Luxemburg lauten
sehr ernst. Die Gemeindebehörden von Nouveau find ge¬
zwungen, alle zwei Tage zwei Eimer Wasser für jede Familie
zu verteilest . Dir Gendarmen müssen fortgefetzt Einschreiten,
um ernste Zwischenfälle zu verhindern . In Asseloi » müssen sich
die Einwohner das Wasser anderthalb Stunden weit herhol««.
In den Wäldern ging zahlreiches Wild ein. In Aalatz wird
das Wasser mit 15 Centimes pro Eimer bezahlt ,

bä London, 12. Sept . (Tel .) In den bevölkertsten Mertel « von
St . Luxas , Jslington und Shoreditch streiken einige hundert Schüler
der Kommunal -Schule«. Sie verlange « einen halbe « Tag in der
Woche frei und Abschaffungdes Rohrstockes . Von diesen hohen Idealen
begeistert, durchzogen sie die Straßen und drangen in di« Schulgebäude
und auf die Spielplätze der Schulen , um di« „Streik -Drückeberger"
heraus zu holen . Sie wurden mit gebührendem Nachdruck verjagt »
worauf sie unter andauerndem Geheul ein Stein -Bombardement auf
die Schule eröffneten . Schlttßlich wurde der Lärm so groß, daß eine
Anzahl Schutzleute einschtttten, die die Schüler und die sorgsam ihr «
Kinder begleitenden Mütter auseinandertrieben . Aehuliche Sims
haben sich in Manchester zugetragen , wo die gleiche« Forderungen ge¬
stellt wurden und außerdem 8 ^ pro Woche für den Klassen-Avsseher
gefordert wurden.

Die Cholera .
---> Konstantinopel , 13. Sept . (Tel .) Gestern find hier

18 Erkrankungen und 18 Todesfälle an Eholera vorgekommen.

Gerichtszeitung .
4 - Freiburg i Br .» 12. Sept . Eine exemplarische Straft

wurde von der hiesigen Strafkammer ützer einen Fahrraddieb
verhängt . Der 30jährige Möbelpacker Faller von Merzhausen
hatte sich wegen Fahrraddiebstahls zu verantworten . Das
Gericht versagte ihm mildernde Umstände und verurteilt « ihn
zu I Va Jahra » Zuchthaus und 8 Lahre » EhrvarluL .
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T^ diese sammelten sich abends zu dem vom Mannergesangverein im
Kreuzsaal

" veranstalteten Festbankett . Der Vorstand des Manner¬
gesangvereins, Herr Notar Dr . Brandt , entbot den Sangesbrüdern

- -» « ie der Bundesleitung herzlichen Willkommgruß , der in einem Hoch
>7 Zentne die Gäste ausklang . Herr Bürgermeister Busch begrüßte die Gäste
Vorstands
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#flmen5 der Stadt und feierte das deutsche Lied, dem auch sein Hoch
«alt . Herr Bundespräfident Wilser -Karlsruhe ließ sein Hoch auf den
Mannergesangverein aasklingen .

Am Sonntag vormittag 10 Uhr begannen in der Aula der Real -

cchule die eigentlichen geschäftlichen Verhandlungen . Auch hier nahm
Herr Bürgermeister Busch Veranlassung , die Gäste namens der Stadt¬
verwaltung zu begrüßen , .worauf der Vorsitzende den Dank an den

letzteren wie an die ganze Einwohnerschaft zum Ausdruckbrachte . Rach¬
em der verstorbenen Bundesmitglieder gedacht und Dr . Metzger-
»ttiburg dem Bundesvorstand zugeteilt , entwickelte Herr Präsident
Kister ein klares Bild über den Stand des Bundes , der 447 Vereine
Mit 15 789 Mitgliedern zählt . Lebhafte Zustimmung fand die Anre¬

gung , eines der nächsten Bundessängerfefte auch einmal in Konstanz
abzuhalten. Das 50jährige Bundesjvbniium wird mit dem Säugsrfest
ISIS verbunden .

Aus dem Kasienbericht entnehmen wir , daß der Bund bei
15933 .29 M Ausgaben einen Kassenvorrat von 51 .53 Jt verzeichnet,
das Gesamtvermögen beziffert sichauf 44 216 .78 M gegen 42103 .37 JC
im Vorjahr . Der Deutschen Sängerbundesstistung wurden 300 Jt
und dem Völkerschlachtdenkmalin Leipzig 100 M zugewiesen.

Einstimmige Annahme fand der Antrag , das 9. Sängerbundesfeft
1913 in Mannheim abzuhalten . Abgelehnt wurden die Anträge , die
Kote« für Orchesterchöre zum Bundesfest auf Bundeskoste» anzu¬
schaffen, sowie den Festbeitrag auf 1.50 M herabzusetzen. Der Antrag
Bruchsal betr . Ehrenzeichen wurde vorher zurückgezogen . Die nächst¬
jährige Mitgliederversammlung wird in Kehl abgehalten .

Bald nach 12 Uhr waren die Verhandlungen beendet , woran sich
bas Festwahl im Zentralhotel anschlotz und später ein Ausflug auf
den Hohentwiel . Abends vereinigte man sich zu einer gemütlichen
llnterhaltung im Hotel „Adler" und am Montag früh wurde von den
noch anwesenden Delegierten den Maggiwerken ein Besuch abgestattet
und später ein Ausflug an de« Bodensee unternommen .

UrrglücksfiMe.
st . Assamstadt. 12. Sept . Beim Dreschen mit dem Göpel

kam letzte Woche das 5 Jahre alte Mädchen deŝ hiesigen
Landwirts Karl Gäbe! Wischen Rädchen des Göpels und
wurde am Fuße erheblich verletzt. Das Kind stellte sich auf
den Schutzdeckel und glitt aus .

()Oberbergcn (A. Breisach), 11. Sept . Beim Zwetschgenpflücken
stürzte ein hiesiger Bürger so unglücklich von der Leiter , daß er nach
Hause getragen werden mußte . Der herbeigerufene Arzt stellte eine
schwere Verletzung der Wirbelsäule fest.

- Wallbach (A. Säckingen) , 12 . Sept . In dem Orte Mau -
»enhard ereignete sich ,gestern durch die Unvorsichtigkeit des
Feldhüters Gerwig • ein Ungliicksfall. Derselbe schoß den
g Jahre alte Sohn des Landwirts K . Dreher von da derart
an, daß der Knabe nach kurzer Zeit der Verletzung erlag .

hd Berlin , 12 . Sept . (Tel .) Heute vormittag entfernte
sich die Frau des Arbeiters Krause auf kurze Zeit aus der
Wohnung und ließ ihre beiden Kinder im Atter von 4 und
2 Jahren unbeaufsichtigt znrück. Die Kinder fanden eine
Schachtel Streichhölzer und spielten damit . Dabei gerieten
die Kleider der Kinder in Brand . Das ältere Kind , ein
Mädchen , erlitt so schwere Brandwunde « , daß es schon tot
war, als man das Feuer bemerke und in die Wohnung ein¬
drang . Das kleinere Kind wurde mit schweren Brandwunden
nach der Eharitee gebracht.

t=* Müncheberg, 12 . Sept . (Tel .) Ein schwerer Automobil »
« »fall ereignete sich 2 Kilometer hinter Jahnsfelde . Das Auto¬
mobil des Kaufmanns Paul Müller aus Grunewald bei Berlin

eriet in einen Sommerweg . Das Borderrad platzte und die
iassagiere flogen aus dem Wagen . Müller ist tot ; fein Bruder

Max und der Kaufmann Fritz Feuer , beide aus Berlin , find
schwer verletzt, konnten sich aber mit der Eisenbahn nach Berlin
begeben .

Zeitz , 12. Sept . (Tel .) Gelegentlich eines Manöver¬
marsches ist der Oberleutnant Graf von Rotkirch vom 12 . Hu¬
sarenregiment in Torgau so schwer gestürzt, daß er heute im
Zeitzer Krankenhause starb.

--- Düsseldorf, 13 . Sept . (Tel .) Am Ufer des Rheins
find die Leichen von vier beim Baden ertrunkenen Personen
eländet worden . Es handelt sich um den Kunstmaler Claus¬
öhmen , den Ätzenten Emias -Esten (Ruhr ) sowie zwei Un-
kannte , eine etwa 25jährige Frau und einen 12jährigen

Knaben.
Darmstadt , 13. Sept . (Tel .)

"
Im chemische« Labo-

torinm der Technischen Hochschule erfolgte gestern nachmit-
g beim Zusammenarbeiten eines Assistenten mit einem
tudenten eine furchtbare Explosion. Der Assistent wurde

r, der Student leicht verletzt. Die Detonation wurde in
m ganzen Stadtviertel wahrgenommen , in dem die Tech-

ische Hochschule liegt , und rief große Aufregung hervor .
stck Heiligenblut , 12. Sept . (Tel .) Ein Tourist aus Rei¬

chenhall ist im Glöckner -Gebiet abgestürzt und wurde mit so
schweren Berletzunge« aufgefunden , daß er auf dem Transport
nach dem Krankenhanfe starb.

dck Krakau , 12. Sept . (Tel .) Beim gestrigen Leichenbe¬
gängnis des Kardinals Fürstbischof Pezyna ereignete sich ein
folgenschwerer Zwischenfall. Als der Leichenzug, dem 466 Eeist -
liqt voranschritten , den Dominikanexplatz passierte , stürzte an
einem vier Stock hohen Reubau ein Gerüst ein , auf dem sich
etwa hundert Zuschauer zusammengedrängt hatten . Eine große
Anzahl Personen erlitten schwere Verletzungen. Ein Mann liegt
im Sterben . _ __ __ _

Das Manövernnglück Sei Pirna (Sachsen).
-- Pirna , 12 . Sept . (Tel .) Heber das folgenschwere Un¬

glück, von dem heute früh eine verstärkte Patrouille des
vschatzer Ulanen -Regiments betroffen worden ist und bei dem
elf Soldaten ihr Lebe« «ingebüßt haben , wird noch ausführ¬
licher gemeldet: Das Unglück ereignete sich im Verlaufe der
Manöverübungen der 23. Division. Heute vormittag sammelte
sich die 46. Jnfanteriebrigade , zu der das 17. lllanenregiment
gehört, südlich von Pirna . Kurz vor 8 Uhr wurde eine Pa¬
trouille . bestehend aus zwei Offizieren , zwei Unteroffizieren
und 26 Mann unter Führung von Leutnant Stresemann und
Leutnant Frhr . von Lüttitz. gegen den Feind vorgeschickt, der sich
bei Neustadt sammelte . Die Patrouille überging bei Oberposta
die Elbe. Leutnant Sttesemann schickte einen Ulan vor, der
mit seiner Lanze die Wassertief« untersuchen sollte. Bevor die
Patrouille das rechte Elbeufer erreichte, geriet sie jedoch an
eine vier Meter tiefe Stelle ; die beiden Leutnants und einige
Mann konnten sich ans rechte Ufer retten , die übrigen wurden
nach Beschreibung eines Augenzeugen von einer starken
Strömung wie ein Knäuel zusammengeroltt und gingen plötz¬
lich unter , wobei nur die Lanzen oben schwammen . Einige
Mann wurden von Frschym, die mit Kähnen zu Hilfe riltey .

gerettet . Die Leichen der elf Erttunkenen wurden sämtlich ins
Earnifoulazarett von Pirna überführt . Kurz vorher durch¬
schritten oberhalb und unterhalb der Unglücksstelle andere Un¬
teroffiziere und Mannschaften die Elbe ohne Zwischenfall.

Bon anderer Seite wird über das Unglück noch berichtet :
Als die Offiziere nun die gefährliche Lage der Soldaten er¬
kannten , zogen sie sofort die Uniformen au» und stürzten sich
von neuem in den Strom , um die Leute zu retten , doch vermoch¬
ten sie wegen der starken Strömung nicht bis in die Mitte des
Stromes zu gelangen . Ein auf dem Postaer Ufer wohnender
Hausbesitzer eilte den Offizieren zu Hilfe und brachte sie glück¬
lich an Land . Unterdessen waren Schiffer und Rettungsmann¬
schaften mit Kähnen herbeigeeilt , doch gelang es nicht, die in
den Strudel geratenen elf Mann zu retten , und sie ertranken
sämtlich . Gegen 10 Uhr war der erste Tote gelandet und um
12 Uhr die letzte Leiche geborgen. Oberstabsarzt Dr . Demmle-
mann unternahm mit Hilfe von Mitgliedern der Postaer Sanr -
tätskolonne stundenlang Wiederbelebungsversuche, die jedoch
erfolglos waren . Die Verunglückten sind der Unteroffizier
Dittrich , die Gefreiten Jedicke , Possart und Obranszka , die
Ulanen Zimmermann , Eruhl , Hut und Börner und der
Reservist Kreisfig.

Eiseubahu-Unfälle .
— Bensheim (Bergstraße ) , 12. Sept . Gestern vormittag ent¬

gleisten im hiesigen Bahnhof die beiden vorletzten Wagen des aus¬
fahrenden Perfouenzuges Nr . S14 in Weiche 18 aus noch nicht festge¬
stellter Ursache . Der vorletzte Wagen siel um und sperrt das Ans -
fahrtgleis . Menschen find nicht verletzt. Der Betrieb wird auf Neben¬
gleisen ohne Störung aufrecht erhallen .

— Düsseldorf, 12. Sept . (Tel .) Vor der Station Erkrath
blieben heute früh die Hinteren Wagen eines von Elberfeld
kommenden Eüterzuges infolge zu starken Bremsens auf ab¬
schüssiger Strecke stehen . Sie lösten sich von dem vorderen Teile
des Zuges , der weiterfuhr , los und setzten sich nach rückwärts
in Bewegung. Sie fuhren auf einen auf Bahnhof Erkrath
stehenden Eisenbahnwagen auf . Acht Wagen wurden zertrüm -
mert , ein Bremser erlitt schwere Verletzungen, die anderen Be¬
amten vermochten sich durch Abspringen zu retten .

— Nancy, 12. Sept . (Tel .) Der Personenzug , der Toul
um 8 Uhr morgens verließ , entgleiste in der Weiche von Maxe -
ville ; drei Wagen wurden beschädigt , der Zugführer getötet und
drei Frauen leicht verletzt. Der Berkehr Paris -—Straßburg
wird durch llmsteigen auf einem Geleise durchgeführt.

Krönde .
8 . Büchenau (A. Bruchsal) , 13. Sept . (Privattel .) Heute

Nacht gegen 11 Uhr brach hier in der Scheune der Witwe Knoch
Feuer aus , dem das Wohnhaus , die Scheune und der dazu ge¬
hörige Schopf zum Opfer fielen. Ein Nachbarhaus wurde stark
beschädigt . Die Entstehungsursache ist unbekannt .

:- : Kirrlach (A. Philippsburg ) , 12 . Sept . In einer
Scheuer brach gestern einLrand aus , der auch ein Wohnhaus
und eine weitere Scheuer ergriff und alle 3 Gebäude zerstörte.
Zu gleicher Zeit herrschte ein Waldbrand im Waghäuseler
Wald .

I . Untermünftertal (A . Staufen ) , 12. Sept . Am Sonntag nach¬
mittag brach im Hohkelch» Gemeindewald von Untermünstettal , offen¬
bar infolge Unvorsichtigkeit von Touristen beim Abkochen ein Wald -
brand aus , der zunächst als Bodenfeuer den dürren Gras -, Moos - und
Strauchüberzug der Felsen verzehtte, dabei aber auch die Wischen den
hochromantischenFelsen gelegenen bis etwa 40jährigen Gruppen von
Fichten und Zirkelkiefern vernichtete. Es war ein grotzattiges Bild ,
als die Flammen aus den 1263 Meter über dem Meere gelegenen
Felsen auffchlugen und mächtige Rauchsäulen gen Himmel entsanden .
Die dem Brandplatz zunächst gelegenen Gemeinden Neuenweg und
Heubronn hatten hilfsbereit Mannschaften geschickt , welche die zahl¬
reich herbeigeeilten Untermünstettäler bei der Löscharbeit willig
unterstützten, die von dem sofort erschienenen Oberförster von Staufen
unter Unterstützung des Bürgermeisters von Untermünstertal geleitet
wurde . Die Fläche, über welche das Feuer fich ausbreitete , beträgt
etwa 1 % Hellar , der verursachte Schaden etwa 1000 Jl . Das Feuer
glüht bis jetzt noch fort und muß Tag und Nacht bewacht werden . Als
wir in der Dunkelheit des Sonntag Abends von Belchenhaus durch
den Münstettäler Wald abstiegen, glühte der mächtige Hohkelch von
einem lebendigen Feuer , das durch leichten Wind hier und dott wieder
stärker entfacht in steter Bewegung auf- und niederlohte . Ein Bild
von zauberischere Schönheit.

Iid Eupen , 12. Sept . (Tel .) Seit heute vormittag wütet
im belgischen Hertogenwald , wenige Kilometer von Unter -
Errpen entfernt , ein neues Eroßfeuer .

t=d Prag , 12 . Sept . (Tel .) In dem Dorf Jamny bei Pisek
(Südböhmen ) sind 33 Häuser samt der eingebrach »
ten Ernte niedergebrannt . Der Schaden ist groß.
284 Personen find obdachlos .

bä Mailand , 12. Sept . (Tel .) Der Geburtsort Tizians ,
das Dorf Crufadez, ist durch eine Feuersbrunst fast vollständig
eingeäschert worden.

Mailand , 13 . Sept . (Tel .) Am Monte Bald » am
a>ardasee wütet ein Waldbrand , deffen Schein nachts weithin
in SLdtirol und Oberitalien sichtbar ist.

Das Großfeuer i« Grünmgen (Amt Billingeu ) .
g . Grllningen (A . Mllingen ) , 13 . Sept . Zu dem Brand -

Unglück , das in den gestrigen Nachmittagsstunden unseren Ort
heimsuchte , meldet unser dortiger Korrespondent noch folgende
Einzelheiten : Das Feuer brach bei Landwirt Josef Preis auf
der Bühne auf bis jetzt noch unaufgeklärte Weise aus . Das
mit Schindeln gedeckte Haus stand bald in hellen Flammen .
Obgleich die Leute bei Ausbruch des Brandes zu Haufe waren ,
konnte nur wenig gerettet werden. Bon diesem sogen . Zinken
sprang das Feuer auf dis vier fast aneinander gebauten Häu¬
ser Matthias Schorpp, Johann Faller jung . Robert Faller
über . Dann breitete es sich weiter in das Mitteldorf aus , da
der starke Südwestwind das Flugfeuer den Berg herunter trieb
und alles niederbrannte , was auf dem Wege stand . 2V Häuser
waren , wie gemeldet, bis 2 Uhr niedergebrannt . Die Liste der
Brandgeschädigten haben wir bereits gestern bekannt gegeben.

Die Feuerwehr war gestern abend noch damit beschäftigt,
die Mauern einzustogen , während die Leute ihr Weh zusam¬
mensuchten . Bei der Dunkelheit bildet der mächttge Brandherd
ein schaurig -schönes Bild .

Grüningen hat im ganzen 55 Häuser , von denen nun 26
in Asche liegen. Die Einwohnerzahl beträgt gegen 369. Im
ganzen waren 14 Feuerwehren an der Brandstätte . Leider
kamen bei den Löscharbeiten auch Unfälle vor . Der Feuerwehr¬
mann Peter Hirt erlitt an der Hand Brandwunden und Trau¬
benwirt Frei alt , der im Keller noch retten wollte , was zu
retten war , erlitt dabei ebenfalls starke Brandwunden im
Gesicht und an den Händen.

Der Landesverein vom Roten Kreuz hat sofort nach Be -
' kanntwerden des Brgnduuglücks 66 Bettauorüstunge » nach

_
sagt

'

Erüningen gesandt, um eine Unterbringung de, okchgchsy, « j
wordenen Brandbeschädigten zu ermöglichen . •

Aus der Restde«?.
Karlsruhe, 18. September,

Aus de« Hofbericht. Der Großherzog begab Sich
stern früh von hier aus in das Manövergelände der 36. Dft
vifion und wohnte dem Manöver der verstärkten 84. Infam
terie -Brigade bei, das unter Leitung des Generalmajors von
Mey in der Gegend von BSchig—Sochshei« ftattfand . Mit¬
tags kehrte Seine Königliche Hoheit nach Karlsruhe zurück
und empfing gegen Abend den Geheimen Legationsrat Dr .
Eeyb zum Vortrag .

$ Grobherzogin Hilda ist mit ihrer Mutter , der Eroßher -
zogin von Luxemburg und den vier ältesten Prinzessinen von
Luxemburg auf Schloß Königstein zu mehrwöchigem« nfenthalt
heute nachmittag eingettoffen .

s Eisenbahnmensthunde. Im Hinblick darauf , daß ein befähigter
und in den Grenzen des Erforderlichen abgerichteter Diensthund eine
ganz andere Stütze für die Wächter darstellt , als ein gewöhnlicher
Hofhund hat der preußische Eisenbahnminister den Kgl . Eisenbahn -
direktionen empfohlen, Versuche mit der Beschaffung geeigneter
Diensthunde zu machen . Da sich in der letzten Zeit drei Rasien : die
Terrier , die Dobermannpinscher und die deutschen Schäferhunde al »
die befähigsten hierfür erwiesen haben , so hat der Minister die Auf¬
merksamkeit insbesondere auf den deutschen Schäferhund als die
stärkste und für die Zwecke der Eisenbahnverwaltung voraussichtlich
geeignetste Rasse gelenll . Von dem Ergebnis der Versuche wird es
abhängen , welche weiteren Anordnungen getroffen werden .

Lt . A . Bei der städtischen Sparkasse betrug im Monat August die
Zahl der Einlagen 5 980 (1910 : 5 786) mit einem Gesamtbetrag von
816 621 Mark (910158 Mark) . Davon entfallen 179 955 Mark (187 580
Mark ) auf 549 (528) Neueinlagen. Abhebungen fanden 4 734 (4 359 )
statt im Betrage von 791747 Mar ! (711871 Mark) .

St . A . Beschästiguugsgrad im Monat August 1911 »ach im Rach-
« eisunge» der Krankenkassen. Am 1 . September 1911 hatten 24 Kran¬
kenkassen der Stadt Karlsruhe einen Bestand von 40 004 verficherungs -
pflichtigen Mitgliedern (darunter 13 709 weibliche ) aufzuweisen . Das
sind gegenüber dem 1. August d. I . 296 männliche mehr und 58 weib¬
liche weniger und gegenüber dem 1. September 1910 1589 männliche
und 14 weibliche mehr.

- ft Prämiierung von Braugersten . Die Anmeldefrist für die von
der Landwirtschastskammer veranstaltete Sammelbeschickungder deut -
schen Eerstenausstellung in Berlin mit badischen Braugersten gcht am
20. September zu Ende ; Anmeldungen und die vorgeschriebenen
Proben find bis spätestens zu diesem Termin an die Landwirtschafts¬
kammer einzuschicken, welche eine Vorprüfung mit Prämiierung ab¬
hält . Für die Aussteller ist also die Möglichkeit geboten , sowohl bei
der Vorprüfung der Landwirtschaftskammer als in Berlin eine
Prämie zu erhalten . Es sei daran erinnert , daß es nach den Bestim¬
mungen zulässig ist, einen Probedrusch zu machen und davon ein
Muster einzuschicken.

y . Der Gartenbau -Verein Karlsruhe häü heute Mittwoch , den
13 . September , abends 8% Uhr , seine Mouatsversammlung im
Saal III der Brauerei Schrempp mit Vortrag des Großh . Oberreal¬
lehrers an der Baugewerkeschule hier, Herrn H . Köppel, über „Natur -
wiffenschaftlicheWahrnehmungen auf einer Reise nach Rom—Neapel ".
Ehrung von zwei Mitgliedern des Vereins und Gratisverlosung von
Topfpflanzen ab.

© Militär -Konzert. Heute abend veranstaltet die Kapelle des
1. Bad . Leib-Dragoner -Regimeuts Nr . 20 im Moninger -Garten ein
großes Militär -Konzert , worauf an dieser Stelle hingewiesen sei.

0 Die Bekämpfung des Typhus im Maxaner Rhein¬
hafen . Das Er . Bezirksamt teilt uns mit , daß das Damen¬
schwimmbad im Maxauer Rheinhafen zur Benützung wieder
freigegeben ist,

8 Diebstähle . In der Nacht zum 10 . d . wurden einem Arbeiter
in Erünwinkel 2 Zuchthasen französischer und belgischer Raste , wäh¬
rend der eine Junge warf , gestohlen . — Gestern mittag stahl ein Un¬
bekannter vor dem Fundbüro des hiefigen Hauptbahnhofs ein Fahr¬
rad , Marke Adler , im Werte von 80 M.

§ Festgenommen. Ein 33 Jahre alter Taglöhner aus Frohn¬
hausen wurde vorläufig festgenommen , weil er in der Nacht zum 12.
ds . im Stadtteil Mühlburg , nach vorausgegangenem Wortwechsel
einem Schiffsschaukelbefitzer mit einem Taschenmesser in den rechten
Oberarm einen 5 Zentimeter langen und 2^ Zentimeter tiefen Stich
versetzte.

lch- Warnung vor der Auswanderuug »ach Mexiko. Die „Karlsr .
Ztg ." schreibt halbamtlich : Es sollen neuerdings Versuche gemacht
werden , auch im Binnenlands der Republik Mexiko (am Ehapalasee
und in Hidalgo ) deutsche Ackerbaukolonien zu gründen . Es darf des¬
halb darauf hingewiesen werden, daß Mexiko nicht nur gegenwärtig ,
sondern auf Jahre hinaus wegen dere Unsicherheit seiner politischen
Zustände ein für fremde Kolonisatiou nicht geeignetes Laub ist. Aber
auch die unter den geordneten Verhältnisten des Diazregimes ge¬
machten Versuche einer deutschen Kolonisation in kleinerem Maßstiübe
sind durchweg fehlgeschlagen . Landwirtschaftliche Betriebe können
von Ausländern in Mexiko mit Aussicht auf Erfolg nur in größerem
Umfange mit Aufwendung von erheblichem Kapital und unter Lei¬
tung von Administtatoren betrieben werden, denen die Sprache und
die Verhältriste des Landes bekannt und die mit den Eigentümlich¬
keiten der indianischen Arbeiter vertraut find . Auch der kleine Unter¬
nehmer ist auf die Hilfe der eingeborenen Arbeiter angewiesen , die
einen im Verhältnis zu ihren Leistungen hohen Lohn erhalten und
nur durch VorschLste von mindestens 100 Pesos zu halten find. . Läuft
ein solcher Arbeiter weg , ohne seine Schuld abgearbeitet oder ab¬
bezahlt zu haben , so ist das Geld verloren , wenn der Unternehmer
nicht das zu erkaufende Wohlwollen der Lokalbehörden besitzt : Dazu
kommt bei den ungünstigen Verkehrsverhältnisten und der Höhe der
Eisenbahnfrachten die Schwierigkeit des Wfatzes ._

Aus dem gewerblichen Leben .
$ Karlsruhe , 12. Sept . Am 4 . d. Mts . hat der vom Lan -

drsgewerbeamt in Ausficht genommene Meisterkurs für Kleinbrauer
begonnen . An demselben nehmen 17 Brauer teil . Der Unterricht
wird von Herrn Dr . Weber von der bad. Bersuchsanstaft für Brauerei
und Mälzerei in Karlsruhe erteilt .

e . Brette «, 11. Sept . In der bekannten Kühlapparate -
fabrik W . Schmitt hier wurde letzte Woche der 56 666. Kühl «
apparat fertiggestellt . Aus diesem Anlaß erhielten die Ar¬
beiter eine Gratifikation .

G Wiesloch, 10. Sept . Der chriftl. Tabakarbeiter -Berband hielt
heute nachmittag im Erbprinzensaale eine gut besuchte öffentliche Ver¬
sammlung ab . Den Vorsitz führte Fuchs (Kronau ) . Landtagsabgeord -
neter Andre (Stuttgart ) sprach über Entstehung und Art der christ¬
lichen Arbeiterbewegung , wobei er lebhaft gegen die Sozialdemokratie
austrat und insbesondere deren Kampf gegen die Marokkopolttik der
Regierung heftig angriff . Lebhaften Beifall lohnte den Redner .
Dann sprach Parteisekretär Eichenlaub (Heidelberg) ausführlich über
die Aussperrung chttstlicher Arbeiter seitens des niederrheinischen
Arbeiterbundes und suchte nachzuweisen , daß der Bund völlig im Anrecht
ist und seinem eigenen Programm cntgegenhandle. Nach einstimmiger
Annahme einer Resolution wurde die gut besuchte Versammlung vom
Vorsitzenden geschloffen.

□ Heidelberg, 11 . Sept . Gestern und heute fand dahier
die 9. außerordentliche Generalversammlung der Hilfskasie und
der außerordenttiche Delegiertentag des Gewerkvereins der



d̂eutsche» Tabak- und Zigarrenarbeiter (Hirsch-Duncker ) statt .Die Verhandlungen waren sehr umfangreich. U. a . wurde ein
Antrag des Hauptvorstandes auf Verfchmetzung der Hilfskassemit dem Eewerkverein angenommen.
, v Billiageu , 12. Sept . Kommenden Sonntag , den 17. September ,findet hier der 15. Berbaudstag des »Verbandes selbständiger Kauf ,lente u. Gewerbetreibender" in Baden statt. Die Tagesordnung dieser
Veranstaltung bietet sehr viel des Interessanten . Schon der Vortragdes Verbandssekretärs Weber wird eine Reihe wichtiger Fragen be¬
handeln . Nach vollbrachter Sitzung wird auch genügend für Unter¬
haltung gesorgt sein . Es ergeht daher an alle Detailisten , die dem
Verbände angehören , die Aufforderung , sich am 17. September zum
verbandstage in villingen einzufindrn .

Die AuSstandsbewegung in Spanien .
----- Bilbao . 12. Sept . (Tel .) Die Streiklage hat sich ver.

schlimmert. Es kam zu Schlägereien zwischen Ausständigen und
Arbeitswilligen . Die Streikenden halten Straßenbahnen an
und versuchen auch Eisenbahnen aufzuhalten . Wahrscheinlichwird der Belagerungszustand über die Provinz erklärt werden.
Truppen in Stärke von 5000 Mann sind nach Bilbao
unterwegs .

----- Bilbao , 18. Sept . (Tel .) Im Laufe des gestrigen
Vormittags ist es zu zahlreichen Zusammenstößen zwischenStreikenden und Truppen gekommen , welche auf die Arbeiter
Schüsse abgaben . Gestern ist hier der Belagerungs¬
zustand erklätt worden . Die Lage in den Bergwerken und
allen industriellen Bettieben der Umgegend ist bedenklich . In
sämtlichen Bergwerken wurde die Arbeit eingestellt.» Madrid , 12. Sept . (Tel .) Wie amtlich gemeldet wird ,hat der Arbeiterverband von Bilbao den allgemeinenA « s st a n d erklärt .

Ll> Madrid , 13. Sept . (Pttvattel .) Im ganzen Kohlen¬
bezirk von Oviedo ist der allgemeine Ausstand erklärt wor¬
den. Die letzten Nachrichten aus Bilbao lauten wenig befrie¬
digend . Während des Schichtwechsels kam es wiederholt anden Hochöfen zu Zusammenstößen zwischen Ausständigen .Stteikbrechern und der Polizei , sodatz die Zivilgarden ver¬
schiedentlich gezwungen waren , von der Waffe Gebrauch zu
machen ,

Zur Lebensmittclteuerung .
>--- Charleville » 12 . Sept . (Tel .) Die Bewegung gegendie Lebensmittelteuerung dauert an . Hier und in Mezieres

kam es zu verschiedenen Zusammenstößen zwischen Truppenund Ruhestörer «, von denen mehrere verwundet wurden .

Kon der Knftschiffayrt.
«--- Berdun -sur-Meuse. 12. Sept . Ein deutscher Ballon

fandet « gestern in der Nähe des Dorfes Rouvre », 23 Kilo ,' meter von Berdun . Die drei Insassen gaben an , einfacheReisende bürgerlichen Standes zu fein und Frankfurt gestern
vormittag verlassen zu haben . Die Gendarmerie beschlag-'nahmte zahlreiche photographische Platte « und sandte fie der
Militärbehörde . Der beschlagnahmte Ballon heißt nach einer

ispäter eingetroffenen Meldung des „Berliner Lokalanzeigers "
aus Frankfurt a. M . „Hansea" und war von Griesheim aus

!zu einer Nachtfahrt aufgestiegen. Nach einer Zwischenlandungbei Trier ging er auf französtschem Gebiete nieder . Die beiden Lustschtffern Vorgefundenen photographischen Plattenwurden sofort entwickelt. Die Lustschiffer mußten 600 Jl Zollhinterlege « und wurden in Polizeigewahrsam gebracht. Wäh¬rend es dem einen nach kurzer Zeit gelang, wieder frekgelas-' fen zu werden, mußte der andere . Referendar Landmann , fast28 Stunden im Polizeigebäude »erharren , bis ihm die Frei¬heit gewähtt wurde.
» Versailles , 13. Sept . (Tel .) Leutnant Ehautard , derin der Fliegerschule von Villacoublay seinen Flugkurs durch¬

machte , ist gestern abgestürzt und hat das Rückgrat gebrochen.' dä Stockholm , 12. Sept . (Tel .) Der schwedische AviatikerOskar Ask führte heute stüh auf dem Exerzierplatz von Lands ,
orona mehrere Flüge aus . Als er stch in einer Höhe von fünf¬zig Metern befand, wurde sein Apparat plötzlich von einem
heftigen Windstoß erfaßt und zu Boden geschleudert. Dabei ge»
;riei der Flieger unter die Maschine. Cr wurde bewußtlos und
schwer verletzt ins Krankenhaus geschafft . Sein Zustand isthoffnungslos . _

Vom L. g . »Schwaben".
) ! ( Düsseldorf, 13. Sept . (Privattel .) Das Luftschiff

»Schwaben" wurde im Laufe des gestrigen Vormittags von
zvielen Personen befichttgt . Gegen 5% Uhr wurde der Luft -
-kreuzet glatt in die Halle gebracht, wo er 3—i Tage bleiben
«wird . In Düsseldorf soll die „Schwaben" einer gründlichen
iRevisto« unterzogen werden, um dann nach Baden - Baden'überführt zu werden , wo sie unter allen Umständen in der
,zweiten Hälfte des Septembers wieder stationiert werden
wich. Später wird die „Schwaben" ihren endgültigen Stand -

jvrt in Frankfurt a . M . finden . Borausstchtlich nimmt die
.„Schwaben" etwa 14 Tage in Düsseldorf Aufenthalt .

Der schwäbische Ueberlandflng .
4 » tOm, 12. Eept . Da« Endziel der erste« Fl «getappe des

.Schwäbischen Aeberlandsluge », Ul« , wurde nur von 4 Flieger « im
/Flugzeug erreicht, nämlich von vollulöller , Ieannin , Hirth und Hoff¬
man «. vollmöller dürste bis jetzt wohl am günstigsten abgeschnitten
jhaben ; er wird sich um den Preis des preußischen Kriegsministeriums
, mit 1 Passagier bewerben . Auch Ieannin will an dieser Konkurrenz
, teilnehmen . Ieannin hat sich Lbttgens über seinen Flug Stuttgart -
illlm dahin geäußert , daß der Flng über di« Schwäbische Alb eine
seiner schmierigste » Leistungen bet Ueberlandslügen gewesen sei: der

^Apparat ist dabei bis 180« Meter hinauf gestiegen. Hirth , der wenige
!Kilometer von Ulm entfernt wegen Benzinmangels und Motordefekts
jfonben mußte, war gestern abend 8 Uhr wieder aufgestiegen und nach
5 Minuten auf dem Flugplatz Ulm glatt gelandet . Hoffman«, der' bei Wippingen aus den gleichen Gründen wie Hirth eine Notlandung

' vornehmen mußte , ist heute früh 8 Ahr wieder aufgestiegen und nach
Stunde ebenfalls in Ulm gelandet . Außer diesen 4 Fliegern hat' kein weiterer die Sttecke Stuttgatt -Ulm im Flugzeug zurückgelegt.

! Alle übrigen am Schwabenflug beteiligten Flieger haben die
.Fahrt unterwegs fteiwillig oder unfreiwillig aufgegeben «nd vor¬
gezogen, ihre Apparate auf dem sichereren Wege der Bahnbeförderung
nach Ulm zu transportieren . Lindpaiutner ist übrigens der einzige
Flieger , der in Reutlingen gelandet ist «nd wird wahrscheinlich den
taffix ausgesetzten Spezialprei » von 108« JL erhalten . Auch Röver ,

^der gestern abend %7 Uhr bei Sondelfingen landen mußte , ließ
seinen Apparat mit der Bah « nach Ulm schäften; ebenso ist Schall,
dessen Apparat bei Neuffen zertrümmett wurde , mit 2 neuen Grade-
Apparaten mit der Bahn in Ulm eingetroffen , - anuschke, der in der
Rah , von Plieningen gestern abend eine Notlandung vornehmen

^mutzte »nd Nölle, der heut, früh um Uhr auf dem Wasen auf¬
gestiegen war , aber bei Eßlingen wegen statten Windes niedergehen
Mußte, ließen ihre Apparate gleichfalls abatemütxtu «ab mit der

Bahn nach Ulm bringen . Der Bahntranspott der Apparate nachUlm ist für die Flieger das zweckmäßigste , denn sie haben dann die
Möglichkeit, sich an der morgigen zweiten Flugetappe Ulm-Friedrichs »
Hase« zu beteiligen und stch um die für diese Strecke ausgesetztenPreise zu bewerben, hoffentlich mtt größerem Erfolg als Lei der
ersten Etappe .

Die Echauslüg « in Ulm .
86 . Ul« , 12 . Sept. Die heutigen Schaufluge anläßlich des

Schwäbische« lleberlandfluges waren von dem herrlichsten Wetter be-
günsttgt . Es herrschte fast vollkommene Windstille und ein wolken¬
loser Himmel lag über der prächtigen Landschaft. Der Zuzug von «ahund fern war ungeheuer . Extrazüge brachten eine außerordentlichzahlreich, Menschenmenge in die Stadt . Allein von Heidenheimwaren 4V8« Personen angemeldet , darunter 2888 Arbeiter der Brith »
sche« Maschinenfabrik. Die Zahl der Zuschauer» die stch verteilt hattenauf den nahen Saftanberg , auf das bayerische Ufer und die den Exer¬
zierplatz auf der Westseite umsäumten , wird auf S0V88 bi» 88 ««v
geschätzt.

Die Echauflüge brachten, einem uns zugehenden Privattelegramm
zufolge, ein sportlich hervorragendes Ergebnis . Alle anwesenden
Flieger machten prächttge Flüge . Hirth führte wundervolle Manöverin der Lust aus und Bollmöller , Ieannin und Hoffmau« machten ver¬
schiedene Passagierflüge . Auch in militärischem Sinne waren hervor¬
ragende Leistungen vollbracht worden.

Nach 6 Uhr kam die Nachttcht aus Reutlingen , daß Lindpaiutnerum 6.14 Uhr dott anfgestiegeu fei. Hoffman« wollte ihm entgegen-
fliegen, mußte aber wegen des nahenden Schlußtermins um 7 Uhrdavon absehen. Liudpaiutner landete 7.16 Uhr auf dem hiesigen Flug¬
platz glatt .

• * •
Stuttgart , 12. Sept . Im Krematorium auf dem Prag¬

friedhof fand heute nachmittag die Feuerbeftattnng des am
Samstag auf dem Flugplatz Weil verunglückten Fliegers Rai¬
mund Eyring statt . Im Trauergefolge befanden sich die Witwe
und einige Verwandte des Verstorbenen , ferner der Direktor
der Luftverkehrsgesellschaft und Vertreter des Organisations¬
ausschusses für den Schwäbischen Ueberlandflug . Kranze wur¬
den niedergelegt im Auftrag der württembergischen Luftsport¬vereine , des Organisationsausschuffes für den Ueberlandflug ,der Luftverkehrsgesellschaft u. a. Auch eine Kranzspende vom
Grafen Zeppelin befand sich unter dem Blumenschmuck . Nach
Ehoralspiel versank der Sarg in der Tiefe . Ein Trauergottes¬
dienst war in Eßlingen vorausgegangen .

Letzte Telegramme
der „Kadifcherr Presse-.

ts= Aachen , 13. Sept . Nach einer amtlichen Mitteilung wird
der Kaiser am 18. Oktober hier das Denkmal Kaiser Fried¬
richs in . enthüllen und hierauf das Rathaus besuchen. Näheres
steht noch nicht fest.

UL Diez a. d . Lahn , 13. Sept. (Pttvattel.) Im Wahlkreise Dillen-
bnrg-vberwefterwaldkrtts beschlossen die Vertrauensmänner der
Nattonalliberalen , mtt der Fortschrittliche« VoHspatttt wegen Unter¬
stützung des fortschrittlichen Kandidaten Fresenius in Verbindung zu
tteten . Dafür soll die Fortschrittliche Bolkspatttt in Limburg für den
uationaNiberale « Bürgermeister Kepp-Sehlbach eintreten .

Ihd Prag , 13. Sept . Im Militiir -Uebungslager Neu-
Benatock hat eine Kompagnie des 108. Infanterie -Regiment »
gemevtert und auf ihren Hauptmann und zwei Offiziere ge¬
schossen. Telegraphisch wurden drei Eskadronen aus Prag
gerufen, welche di« Kompagnie dorthin eskortiert . Sie fei in
einem besonderen Teil der Kaserne interniert worden und
wettie streng bewacht.

>--- Rom , 13. Sept . Der 19. international « Friedens¬
kongreß ,

'bet am 25. September hier zusammentreten sollte,wurde auf nächstes Frühjahr vertagt .
Paris , 13. Sept . Ministerpräsident Caillaux ist nach

Pillersexel abgereist.
Brest. 13. Sept . (Pttvattel .) Das Syndikat der

Arsenalarbeiter hat Maueranschläge anbringen lasten, die in
äußerst gehästiger Welse den Marineminister Delcaffe angrei¬
fen . Jnfolgedesten hat der Admiralitätschef de Marolles
erklärt , all« Beziehungen zu dem Syndikat abzubreche«.

----- Kiew, 13. Sept . In Gegenwart der Majestäten , des
Thronfolgers , der Erotzfürstinnen -Töchter und der Großfürsten
Andrey Wladimirowitsch und Sergius Alexandrowitfch wurde
gestern das Denkmal Alexander U . in feierlicher Weise enthüllt .
Der Feier wohnten ferner bei der bulgarische Thronfolger .
Minister Stolypin und zahlreiche Würdenträger . Sechs Gou¬
vernements hatten Deputationen entsandt .

Äl . Newqork, 13. Sept . (Privattel .) In Euatamala ist
eine Bewegung zur Bereinigung der zentralamerikanischen
Republiken eingeleitet worden.

Aus der Republik Portugal .
Lissabon, 13. Sept . Die schwedische und norwegische

Regierung haben die Republik anerkannt .
Listabon, 12. Sept . Infolge der Anerkennung der

der Republik durch fünf « eitere Mächte fanden lebhafte Freu -
denkundgevungen statt . Die Menge veranstaltet morgen vor
den beteiligten Gesandtschaften Kundgebungen .

Die Ereignisse in Marokko.
Madrid , 13. Sept . Der Kriegsminister hat gestern

Abend vom Ceneralkapitän von Melilla ein Telegramm er¬
halten , wonach die feindliche Harka einen neuen Angriff aus die
spanischen Truppen , die am rechten Ufer des Kertflustes lagern ,unternommen hat . Zur Zeit der Absendung des Telegramms
herrschte ein heftiges Eewehrfeuer . Die Spanier hatten bereits
Verluste erlitten , über die aber in der Meldung keine Angaben
gemacht find . _ _ __ ___
Die derrtsch-frauzöfischen Marokkoverhandlunge«

hd Paris , 18. Sept . Unter dem Vorsitz des Ministerpräsidenten
Eaillanx und im Beisein sämllicher Minister und Unterstaatssekretäre
fand gestern von 4 Uhr 15 Min . bis 6 Uhr 45 Min . der angekündigte
Kabiuettsrat statt . Minister de Eelves legte dem Äabtnettsrat die
Autwott auf die Bemerkungen Kiderlen -Wächters zu den französischen
Borschlögen vor . Diese Antwott , welche die Zustimmung des Kabi -
ncttsrats fand , drückt die Unmöglichkttt aus , Deutschland eine Vor¬
zugs-Stellung in Marokko zu gewähre «, gibt indessen groß« Garan¬
tie «« für die Freiheit des wirtschaftliche« Wettbewerbe «.

Die Länge der Beratungen des Kabinettsrates wird damtt be¬
gründet , daß jeder der Minister seine Mttuung über das von de Sel -
ves verlesene Konzept der nach Berlin zu ttchtende« Rote abgab . Wie
immer bei solchen Anlässen handelte es sich mehr um Abänderung »,
Vorschläge stilistischer Art , als um versuch«, an der Tendenz irgend
etwas zu Luder«. Man versichert, daß am Schluß der Beratungen
volle Einigkttt über Jnhatt und Form erzielt war .

Die Autwott » die in ihrem ablehnenden Tefl ebenso höflich ge¬
halten ist wie tu ihrem zustimmenden, soll, wie von mehreren Seiten
vettiiboet wind. datt » givkelu, daß Frankreich bei dam gegemvättigen

Stande der Dinge sich nach keiner Seit « hin die Hände binden köndaher auch keinem Vorschlag« «äher z« tteten vermöge, derHoheitsrechte de» marokkanischen Staates einzaschränke« geei^_wäre . Dies gelte ganz besonders von den Lffenllichen Arbeiten u?Gruben -Konzesfionen. Doch bestehe keine Gefahr , daß Frantteich (2monopolisieren wolle. Dem freien Wettbewerb der anderen ÜJttras -MLchte bliebe noch ein gutes Stück zur Betätigung übrig .
*

Der Ministerpräsident war nach der Beratung sehr guter Lau»Man glaubt , daß bald ein beide Teile befriedigendes Arrangementtroffen sein wird . Der Ministerpräsident begibt sich heute zu 2 !Manövern im Osten, der Mattneminister kehtt nach Toulon jutgum dem Ende der Eeemanöver beizuwohnen. ^
S Patts , 13. Sept . (Privattel .) Die gestrigen Berhandluam »des Kabinettsrates drehten sich lediglich um die zukünstigen BerW .niste in Marokko und bezogen sich nicht auf die KompensationenKongo. ,

Ne der,Matin " mttteilt , hat der Minister des Aeußer »,de Eelves seinen unerbittlichen Willen ausgedrückt, in keiner tz»Ziehung bezüglich der allgemeine » Prinzipien der französischen Pölitznachzugeben, stch dagegen bezüglich der Punkte zweiter Ordnung u ,maßvoll gezeigt.
. Die französischen Vorschläge umfassen in ihrer neuen FormArtikel und gipfeln im großen und ganzen in folgenden drei Hau,t>punkten :
1. Frantteich erhält vollste und klarste polittsche Frttheit in Sft,rokko.
2 . Sämtlich « Mächte, Frankreich mit einbegriffen , find wirtschast-Üch vollständig gleichberechtigt ohne Unterschied und ohne Sonlnbrechte . ^
3. Frankreich gibt die bestimmtesten Earantten für die Sicher»»,der wirtschaftlichen Gleichheit. ^
5 London, 13. Sept . (Pttvattel .) Das liberale Regierung,organ „Westminfter Gazette " äußert sich in einem Artiküber die Marokkofrage mit Befriedigung über die Erklärung , ba<Deutschland keine außerordentlichen , von anderen Mächten nicht be¬anspruchten Vorrechte in Marokko wünsche . Falls dies der Fall st!

so erklätt das Blatt , dürste es keine Schwierigkeiten bereiten , di,Verhandlungen zum befriedigenden Abschluß zu bringen , und dann seidie Nervosität in Paris einem Mißverständnis zuzufchreibsn, das mbald aufklären lasse. Englands Einfluß in der ganzen Angelegenheitmüßte ein mäßigender sein ; es werde nicht aus eifersüchtiger Rücksichtauf seine Interessen eine Verständigung verhindern , die den Frieden
zwischen Frantteich und Deutschland erhalle » würde , doch müsse esauf der Hut sein, daß Deutschland nicht ein« vor England bevorzugtekommerzielle Stellung in Marokko oder eine Doppelkontrolle mit
Frantteich zusammen erlange . Deutschland mit seiner Beteiligungam marokkanischen Handel müßte mit Abmachungen Unfrieden sein-die für England noch 38 Prozent übrig lassen. *

Vom Balkan .
Konstantinopel , 18. Sept . Der Thronfolger ist vonseiner Reise nach Deutschland hierher znrückgelehrt.

----- Konstantinopel , 13. Sept . In der Redaktion einer hie¬
sigen deutschen Zeitung , des „Osmanischen Lloyds " , wurde heuteNacht der Schreibtisch des Chefredakteurs Dr . Grünwald er¬
brochen . Es wurden nur politische Papiere gestohlen. Vermut¬
lich handelt es stch um einen Racheakt.

Konstantlnopel , 13. Sept . Zwischen der Pforte undder montenegrinischen Regierung ist ein Einvernehmen überdie Frage der Regelung des Bajanaflusfes zustande gekommen,ebenso hat bezüglich des Bahnanschlusses ein Notenwechsel
stattgefunden . Beide Regierungen haben sich die Verpflich .
tnng auferlegt , nach Bewilligung der Adriabah « , die von San
Giovanni di Medua über Skutari nach der montenegrinischen
Grenze verlängert werden soll, durch das Parlament stch we¬
gen Bestimmung des Anschlnßpunktes ins Einvernehmen zu
setzen . _ _

Zur Lage itt Perste«.
a Täbris , 13. Sept . (Pet . Tel .-Ag.) Anhänger du

ftüheren Schah Mohamed Mi haben die Stadt Marand fast
ohne Widerstand eingenommen. Der Gouverneur und Mit¬
glieder des Endjumen wurden verhaftet .

Telegraphische Schiffsnachrichten.
Mitgeteilt d. Vertreter K. Morlock , Karlsruhe , Karlittedrichstt . 26 :

Oesterreichischer Lloyd. 8. Sept . : „Semiramis " ab Brindisi nach
Alexandrien : „Körber " ab Aden nach Suez ; 9. Sept . : ,Mien " ab
Alexandtten nach Triest via Brindisi ; „Dalmatia " ab Triest nach
Aegypten und Syrien ; „Austtia " ab Singapore nach Hongkong ;
„Sofia Hohenberg" ab Las -Palmas nach Rio de Janeiro ; 18 . Sept .:
„Baron Call " ab Alexandrien nach Syrien ; „Africa " ab Aden nach
Bombay .

Hoüand -Amettka-Linie . .Rotterdam " am 12. Sept . von New
York nach Rotterdam via Plymouth und Boulogne -snr-Mer abge-
gangen ; „Ryndam " am 11. Sept . von Rotterdam in New Pott an¬
gekommen.

König !. Holländischer Lloyd. 11. Sept . : „Hollandia " ab Lissabon
nach Rio de Janeiro ; .Zttsia " an Amsterdam von Südamerika .

Wasterstand des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel, 12. Sept. 3,16 m (11. Sept. 3.18 w).
Schusterinjel. 18. Sept. Morgens 6 Uhr 1 08 w (12. Sept. 1,16 n>)
Aeht, 13. Sept . Morgens 6 Uhr 187 m (12 . Sept. 1,90 m).
Ma«a«, 13. Sept . Morgens 6 Uhr 3 20 w (12 . Sept . 3.20
Mannheim , 13. Sept. Morgens 6 Uhr 2.24 m (12. Sept. 2,25 w).

-Kinder -
mehl

?Kranken -
kost .

Hervorragend bewährte
Nahrung .

Die Kinder gedeihen
vorzüglich dabei

u. leiden nicht an
Verdauungsstörung.

•ThQrlngltche» -

Technikum Jimenau
Qir. Prof . Schmidt

Elektro- und Maschinen .
Ingenieure, -Techniker,Werkmeister. Prospekt.

Uergnügungs - «nd Nereins-An^eiger .
lDa» Nähere bittet man aus dem Inseratenteil za ersehe«^

Mittwoch , den 13. September:
Gabelsb . Stenogr .-Ber . 9 U . Vereinsvers . i. d . gold. Krone , Amalienstt .
Gartenbauverein . 8% Uhr Monatsversamml . im Saal 3, Schremph
1. Karlsr . Kynologentlub . 9 Uhr Bereinsabend im Landsknecht.
Kolostrum. 8 Uhr Vorstellung.
Mandolinenttnb . 8Vi Uhr Probe für Aktive im Palmengatten .
Männerturnoer . 7% U . 1. Frauenabt ., 9 U . A. H .-Riege , ZentraltUttw .
National -Stenographeuvrrein . 9 Uhr Uebungsabend i . Klapphora .
Pfälzerwaldverein . 9 Uhr Generalversammlung . Vier Jahreszeite «.
Ltenogr .-Verein Stslze -Schrey. 8% Uhr Vereinsabend im gold . Adler.
Turnaemeinde . 8 '/, Uhr Damenabteiluna B, Eöthelchule , Gartenstr.

f

Urin , Sputum
Untersoehongen werden ausgeführt vom Chemischen bacterioiofllsoh**
Laboratorium der Internationalen Apotheke. Dr. Fritz Undner .
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Mittwoch
Donnerstag Besonders billige Preise Freitag

Samstag

in

Grosse Auswahl .

Neueste Kostüme
marine und schwarz Kammgarn , znm Teil auf Seide gearbeitet

Neueste Kostüme
englische Stoffarten , znm Teil anf Seide gearbeitet . . . .

Tadellose Verarbeitung .

22.50 35 - 48.- 65.-
. 25 .— 37 .50

Kimono-Blusen O _ O
neueste Dessins und Besätze V # und M

6 .50 »a 4 .25

Kimono -Blusen
reine Wolle , neueste Saisonfarben

Kostüm -Böcke
marine und schwarz Cheviot englische Stoffarten

45.- 60.-
6 .50 4 .75

4 .50 2 .75
B _ Kleidchen in Baumwolle . . von 1 .10 bis 3 .25

Kleidchen in Wolle . von 3 .75 bis 22,50
Paletots , marine Cheviot und Tuch . von 3 .25 an
Paletots , engl. Stoffarten . von 4 .95 an

U11ICI1 UUll Kieler Paletots . von 5 -5° an
Jede Größe am Lager. 10035

Kaiserstrasse 181. Ecke Herreastrasse .

Einjährig -Freiwilliger für Aus¬
bildung als Zahlmeisteranwärter
gesucht. Bedingungen : gefällige
Handschrift, gute Zeugnisse, tadel¬
lose Führung . Gesuche mit Le¬
benslauf und Zeugnissen sind zu
richten an die Kassenverwaltung
des II . Bataillons Infanterie -
Regiments Nr . 111 in Rastatt .

Pferde - Versteigerung .
Am Freitag , de» 15 . September ,

vormittags 9.30 Uhr werden in
Mülhausen i. (?. im Kasernen-
hofedesDragoner -Regiments Nr .22
etwa 20 und um 11 Uhr im Ka¬
sernenhofe des Jäger - Regiments
zu Pferde Nr . 5 etwa 20 aus «
rangierte Pferde öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung ver¬
steigert. 7924a.2 .2

Dragoner -Regiment Rr . 22 .

211066
14.10

K

ist ab heute wieder geöffnet.
'\ 7’o :n . der IE3eise zs’u .x 'ü .cls :

Max Seeligmann

.« U!
|

2.2

wohnt jetzt Karistrasse 8.
Dr . Max Rosenberg

Arzt f8r Haut- und Harnkrankheifen , 13252
zeigt seine Rückkehr an .

Von der Reise zurück
Zahnarzt Stöcker

Karl -Friedrichsfr . 20 Tel . 2669 . B-,

Erstes II
H
®
®

■u
Maimr -

I Richard dllegri [
|S Mitglied des Großh . Bad. Hoftheaters . . . . ®

I . Lehrer am Großh. Bad. Viktoria-Pensionat
II Gefl . A n m e 1d u n g e n erbeten täglich von 2—5 Uhr. 14049 .3.1

wünschtgeb . Mann ,
_ _ statt ! . Ersch ., blond,

m . nur vornehm., verm . Dame , von
nicht u . 40 Jahren zw . sp. Heirat .
Diskr . Ehrens . — Zuschr. u . M . W. 33
Hauvtpostl . Karlsruheerb. Bz«» .1

(mit und ohne Tür -
chen), für Beerwein ,
Most sc. verkauft
billigst 10934 "

E . A’ iedermayer , Karlsruhe ,
Kaiser -Allee 27.

Mer

Pension
Graf Zeppelin,
B . - Babeit, Bismarckstr. 12 ,

vornehmes , neu eingerichtetes
» » » « Haus I. Ranges . » » » -

Zimmer mit und ohne Pension .Das ganze Jahr geöffnet.
3551a Cölm (Rhein ). 26.23

Fränkischer Hof,
32 (36 Komödienstrcche32 |36 .
Altbekanntes ,

bestempfohlenes « Ujld
(5 Minuten vom Bahnhof).

Logis , Frühstück von Mk. 2 .75 an,
Wein - und Bier -Restaurant.

Wwe. Lucas Brems.

CO

«

Trauringe
D.-R .-Patent

ohne Lötfuge,
in jeder Facon ,

ach Gewicht am billigsten bei

B. Kamphues
Uhrmacher — Juwelier

Kaiserstr. 207. Islepd. 2458.

Zugelanfe«
jung . Hühnerhund, Deutsch- Kurz:
haar , getigert , Rüde. Abzuholenbei

Hauvtl . Kopf mann
7991a2.1 in Oberacker b. Breiten .

Parfümerie

A . Hildenbrand
Karlsruhe i . JB. : : Erbprinzenstr . 36

erstklassiges
Damen - Frisier - Geschäft

Telephonruf 3092 . 13863 .5.1

Star entflogen.
Abzugcben gegen gute Belohng .

B28666 Veilchenstr . 18. 4 . St .
(hottton rinden diskrete Auf-
^ /UUlvU nähme und lorg-
samste Verpflegung im Privat¬
entbindungsheim von Frau
Müller , Hebamme , Strastburg
i. Elf .» Helenengasse 16. 5549a10 .7

Beste LMWe« AllSMbckkteF-Mk«

Rationelle

Schulstiefel
8ste MellW

Rrsomhms M8rWhrit. l. knüll
Kaiferstratze 122 i4osi Ecke Waldstrabe.

Zu einem
Mitte September

3.2 beginnenden 13898

MllstkurjvS
betreffend

Vorbereitung

FlkM . -CMMIl
werden noch einige Teilnehmer
gesucht. (Honorar mäßig .)
Ausführliche Auskunft bereit¬
willigst durch die Direktion der

HmdelWle Merkur
Karlsruhe Kaiserstr . 113 .

Flaschen ,
Lumpe» , Altmetalle , Papier , Zeit¬
ungen , Keller- und Speicherkram
kauft B28709
Karl CrAiit ir . . Ofitnortrilftri 81 -

Pianino »
'gSKÄSS*

annehmbaren Preis abgegeben ,
evtl , auch Teilzahlung gestattet.

Heinr . Müller , S818681
Wilhelmstraffr 4 a , parterre .

Frack - und Gehrock - Anzüge ,
B27860 verleiht 10 .4
Phil . Hirsch , Steinstraffe 2.

Kegelbahn
ist noch einige Abende zu ver¬
geben. B27722.6 -4
Weißer Löwen. Kaiserstraße 21 .

Merl. Mag- uMenWch
8327051 .5,5 Schlotzplah 14 .

Geld -Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen .'
Reell und diskret . Hhpotheken-
Baugeld besorgt JF. Gauweiler ,
Karlsruhe - Mühlburg , Hardt-
ftraße 4d ._ B28616 .3.1

Erste Hypotheke‘ ‘ “ rt r
- - -

il!
werden auf ein neuerbautes Haus
innerhalb 60 °(« der Scbät -ung
gesucht . Offerten unter i!( r . 13904
an die Erpel, , der „ Bad . Presse " erb.

werden auf ein Haus (Neubau ) als
II . Hyvotheke innerhalb 75 °(o der
Schätzung gesucht. Offerten unter
Nr . 13966 an die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten .

Weinstube.
Suche gutgehende bürgerliche

Weinstubezu pachtenevtl , zu kaufen.
Offerten unter Nr . B28645 an die

Exped . der „ Bad. Preffe " erb . 2 .1
Tüchtige Wirtsleute suchen sost

oder später eine gutgehende
Wirtschaft

in Zapf oder Pacht zu nehmen ,
gleich hier oder auswärts .

Offerten unter Nr . B28401 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

VS ®
Sehr

beachtenswert!
Ein hiesiges Möbelhaus liefert

an Beamte und Private Möbel .
Betten und Polsterwareu , sowie
gaure Einrichtungen in allen
Preislagen

auf RckWhliW
ohne Preisaufschlag des wirklichen
Kassa- Preises , auch ohneAnzahlung

Streng diskret.
Offerten unter Chiffre 13737 av

die Exped . der „Bad . Preffe " . 12.?

sssssssss
Eine Partie zurückgesetzte 2.1

Filzhitte
StloMe il . Mötzev
zu verkaufen.

Anfragen unter Rr . B28644 an bu
Exped . der „Bad . Presse" zu richte,^

2 Herren -Anzüge f . mittl . Größtund 1 Ucberzieher zn verkaufen .
B28707 .2.1 Steinstrahe 2. 2. « tz



Gelte 6

Kaiserstrasse 241 — Telephon 1592 . . 3 .1
Begino des Unterriohts s Frsitaf 4m 15 . September, früh 8 Uhr,' ür Sexta 9 Uhr . — Anmeldungen tör alle 7 Klassen ^ mt,hmen die Vorstände tLg II v h entgegen . * mv

Stemmhei -Lttck „GsSelsberger
".

, Wir eröffnen am Donnerstag . de« 14. d. M >. abends 81/, Uhr ,tat L Stock der Lindenschule, Kriegstratze 44 , neben Hotel Germania
Urtterrichlskurs in der Gabels -

bergevfchen StenographieDame » und Herren freundlichst einladen .

emen

wozu wir . _ fr _Wir machen darauf aufmerksam , daß von allen i» den Justizdienstoder die städtische Verwaltung Eintretenden die Kenntnis der ÄabelS-vergerfchen Stenographie verlangt wird .
Der Borsta»d.13798.2.2

Zum Monmger-Garten.
Heute Mittwoch , den 13 . Septbr .,

8 Uhr abends : 14033

Großes MiMr-Ko«;ert
ausgeführt von der gesamten Kapelle des

1. « . Leib-SrsWA -Äegls. Ak. A>
Eintritt ä 20 Pfg .

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweilrr i» Baden .

Herbst - Saison für Leichflongenkranke
—.aus dem mittleren Stande — 7971a.l2 .1uameutltch auch für Tratten , vom 15 . September an . Günstigsteklimatische Lage. Mäßige Preise . Prospekte . I) r . Vogel .

Waus „W Dllrlach
0

24 Adlerstratze 24
Schöne , geräumige Lokalitäten . Ausschank

"
v0 «

Schrempp dunkel und „Fidelitas" hell.
Reine badische Weine . Eigene Schlacht « « - .

.. Spezialität : Pflugwürfte rc. =-rr--:- i. ,
Kegelbahn ! Kegelbahn !

'Zum Besuche ladet ergebenst ein B28669
der Besitzer Karl Weih , Metzger u . Koch.

August Kühling £ÄÄ
DlomKloeon erkrankter Zähne, Zahnziehenetc. nach scbmarz-riOmDieren losester Methode. 10593 *
7ahna,c >ate mit u. ohne Gaumenplatte, garantiert kür tadellosenAunnersaiz Site, Haitbartceft und naturgetreues Aussehen.

^ SchorvendsteBehandlungnervös , q. fagatL Patienten. Langjähr, Praa s.

riefmarken
ganze Sammlungen , sowie einzelner Briefmarken kauft

Ernst Jiistl , Herrenstrahe 15.

Metfle
Kaiferstratze 160 — Telephon 175.

Tischroein , weih, dieFl. SO Pfg.,10 F!. 8.50 Mk.
Tischwein, rot, die Fl. 1 Mk.. 10 Fl. S.50 Mk.
Kalter Aufschnitt, Wiener Würstchen, SchwarzwAder
KnackwSrste und Schinkeifipeck , Dillinger, gekochter

und roher Schinken , Teewurst, Lebenvurft.

BriekSse, Gervais, Camembert, Chester , Edamer,Emmentaler , Gorgonzola, Roquefort . Gouda.

Frische« frz. Kopfsalat, Artischocke«,
: : : Auberginen (Eierfrüchte) . : : :

Bücklinge , Sprotten , Vel-Sardinen , Aal in Gelee,
14048,4.1 Störfleifch, Delikateh-Heringe.

Sanitasbrot, BauernSrot , Grahambrot ,
Steinmetzbrot, Brot für Diabetiker .

Tafelobst: Pfirsiche, Aepfel , Birnen » Banane« .
Traube«, Kokosniifie mit Milch, frische Ananas.

Rabattmarken . — Prompter Versand.

werdm rasch and billig angefertigt
in der

tatet cker .Fail . taffe “.

DaVAfche Presse . MttügUatt . Mittwoch, d-a 18. Sept. 1011. «Rtf 425
Gartenbau -Verein

Karlsruhe .
Mittwoch ,den 13. Sept .

d. J ., abends
8ff, Uhr.

im Saal III
d. Brauerei

Schrempp.
1 . Bortrag des Großh . Oberreal¬

lehrers an der Baugewerkeschulehier , Herrn H . Köppel, über
»Raturwiffeuschaftliche Wahr¬nehmungen auf einer Meise«ach Rom —Neapel ".2. Ehrung von zwei Mitgliedernder Vereins .

3. Gratisverlosung v. Topfpflanzen
Auch die Damen der Mitgliederund eingeführte Nichtmitglieder

sind willkommen. Rauchverbot vorund während des Vortrags .
14031 Der Vorstand .

Stenoff raphen -Vereln
Stolze -Schrey .

Jede «
Mrttwoch

abends
ff,0 Uhr

Dereins -
Aömd

im
Neid. Adler,

Karl .
friedrichstr .Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

Jeden Mittwoch,abend * S Uhr

im Vereinslokal „ Klapphorn “
(Ecke Amalien- u. Bilrgerstr .)

Sjfstemgenji^ reundewiittkonimMi .

gegründet 1878 .

L,~ ILot ^ u
Jeden Mittwoch , abends vo»S Uhr ab, im Gasthaus „atu gol ,

denen Krone", 2 . Stock, Eingangvon der Amalrenftr . Nr. 16, Her «
eins -Versammlung.

Jeden erste« Mittwoch im Monat
Monats -Bersammluua daselbst.Der Borstand .

Mandoline-Klub
Karlsruhe .

Lokal Palm engarten , Herrenstraße
^ iTProbe .

Der Vorstand .

14063

Heule Mittwoch ,
abends S Uhr,

findet im Lokal
zndenvierJahreS -

zeiten , unsere
diesjährige

Senttolüsrfommliiiig
statt mit folgender

Tagesordnung :
1.
2.
8. _ .4. Lokalsrage .
6. Sonstiges .
Anschließend hieran B o r t r a g

der Herrn Betr .-Ass . B . Keller über
„Allerlei Merkwürdiges

aus dem Schwarrwald".
wozu Interessenten Willkomm , find.

Wald-Heil !
Der Borstand .

LWrtn
"

.
Minder » Krott»tor»jZ . der #r*f■

tzenssw ßuilk vo« Laden.

d. 13. Septbr
abends 0 Uhr i.

üiiSSuSSu ,
Der Vorstand .

M . Kundefreunde stets willkommen.
Wer fertigt

Perspektiven?
edentl . auch als Nebenarbeit .

Offerten unter Nr . 8011a an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb.

C * '!

Wilh . Verspohl
Elektrotechnisches Geschäft

Telephon 2725 - KARLSRUHE - Kurvenstrafte 21
empfiehlt sich für die bevorstehende Beleuchtungsperiode

zur Einrichtung » » » » » » » . » » » » » » » » »

Elektrischen Licht -Anlagen
sowie

Automatische Treppenhaus - Beleuchtungen
im Anschluss an das hiesige Elektrizitätswerk .
Erweiterungen und Reparaturen an bestehenden Anlagen.Kosten -Anschläge and weitere Auskunft bereitwilligst .

Die

Schwanenstraile 4
nimmt für die Bediirftigeu derStadt dankbar jede Gabe inHausrat . Männer - , Frauen -und Kinder -Kleider . Wäsche,Sttefel re. entgegen . 10755*

Xartsrehe,Kaiserstr .S86,i
lAÜAsk« (latMrvbMrfMn

Nebenverdiensts
event.Lebensstellrlng

Eine der ältesten und an¬
gesehensten Feuerverfiche -
r»»gs - Gesellschaften hat „eine Agentur in Karlsruhe 5
fu vergeben und zwarjenach

^ lmstäuden als Nebenbe¬
schäftigung oder im Haupt¬beruf . Geschäftsgewandte
Herren , die über etwas freie
Zeit verfügen oder sich ganzder Sache widmen können, !
werden gebeten, ihre Adresseunt .Chrffrel . .2823anHaafeu «
stein « Vogler , A . - G .. |Karlsruhe , einznreich . 1Ml37^

ItjMftci
in verkehrsreicher Straße in >
Bühl in Baden, Lstöaiges I
Wohnhaus mit Hofu .Garten ,Wurstküche u. Laden wegenTodesfall mit 3000 ML An-
zahlung zum Preise von
13000 Mk . zu verkaufen.
Gefl . Offerten unter 7 . 3373
an Haaseustein &

Voller .A.-G ., Karlsruhe . 2a3 .2

Mechaniker
wäre Gelegenheit geboten. !
sich durch Gründung einer ;mechanischenWerkstätte injeiner kleinen Stadt Mittel »!
badenS eine ausgiebige Exi- k
stenz zu verschaffen. Schöne. ;
Seräumige Werkstätte- und ;

Sohnräume zur Verfügung .Motor -, Wasser- u . Gasein¬
richtung vorhanden . Keine
Platzkonkurrenz . Günstige J
Gelegenheit zum Selbstbe-
trieb von groß . Privatauto¬
verkehr. Offerten unter V.3877 an Haafenstei « 4t Vog¬ler , Sl.-©, Karlsruhe . ”“ o?2

von
Frau Frieda Thomas

Veilchenstratze Nr . 29
empfiehlt ihr gut sortiertes 2a : r : j
in fertigen Korsetten . Extra - ' i
fertigung nach Dkaß , sowie Repara -
turarbeilen werden schnell, gut ! :fi
B23661 sachgemäß besorgt. , 35
e . h, ittbttL bnttM biliiae Breil i

Zu verkaufen
|neneMe$ Intel j
mit 26 T

'
schöner !
burgs 5 Minuten
entfernt . krankheitS- u. alters¬
halber samt Inventar zum
billigen Preis von143000Mk.
bei 20000 Mk. Anzahlung . L

Ferner ein
Landhaus -

10 Minuten außerhalb Frei -
buras , 8 Minuten von Bahn - l
statwn , mit 10 gr . Zimmern ,3 Ballonen , Nebengebäuden
für Pferdestall .Gewachshaus,84 Ar großem Garten mit
frischangelegter junger Obst- pjbaumanlage , auch für Gärt - ßjnerei sehr gut geeignet , zu
ML 112 000 .— bei lfr- 20000
Mk . Anzahlung , und

Erkhaus - 1
41/Iftö(fig , in neuem Stadt - ^teil FreiburgS , in welchem ^
sich eme größere Drogerie S8
befindet und Aussicht vor¬
handen ist, eine Apotheke zu
gründen . Nentabilitat kann
nachgewiesenwerden . Preis
Mk. 112000.—, Anzahlung
Mk . 15—2000.—.

Gefl . Offert , sud 5. 3874
an Haasenstein& Vosler A.-G.,Karlsruhe . /885a.8.2

zimmemädchen
gesucht .

In eine Schwkizerfomilie
in die Nähe Neapels auf
Oktober gesucht : 2 tüchtige,feinere Zimutermüdchen. wo- r .-von das eine auch i . Koche» , A,das andere im Schneidern rÄ
bewandert ist . Photographie ^
2c. erwünscht. Offerten be - Ä
fordert unt . Chiffre 0 . 3841 Z . Jj? ie Ann .-Expedi ion Ä

« k?- or , Zrtiiritd . 7622a Ä

Danksagung .
Da eS uns nicht möglich ist, für die vielen , überauswohltuenden Beweise der Teilnahme von nah und fern andem uns so schwer betroffenen Verluste unseres liebenSohnes , Bruders , Schwagers , Onkels , Enkels und Neffen

^ ermann ,
Einjähr . « Freiwillig . Unteroffizier im Pionier - BataillonNr. 14, 4. Komp, in Kehl,
jedem einzelnen zu danken, bitten wir auf diesem Wegeunseren herzlichsten Dank entgeaennehmen zu wollen. Ins¬besondere sei noch gedankt dem Herrn Stadtvikar Weber in
Pforzheim für die trostreichen Worte , für die ehrendenNachrufe seitens der Herren Vertreter des verehrl . Offizier -nnd Unteroffizierkorps , sowie seinen Kameraden der HerrenEinjährig - Freiwilligen , ferner für die herrlichen Kranz¬spenden. auch allen denen , welche ihm bei dem Unglücks¬fall helfend zur Seite standen. 7984a

Namens der trnuernde». Hinterbliebenen :
H. Belzner , Gr.

Eine Näherin .
Knaben» und Mädchenkleioern, em¬pfiehlt sich für Kundenhäuser . 2 .2B28465 Waldstraste 71 , 4 . Stock .

mit Möbelwageu od . Rolle werden
gut u . billig auSgeführt . B28694
Schreinerei und Möbeltransport -
Geschäft, Dorkstr, 28, Teleph. 1039.

Prima frühe rote

Rosenlilirlojjelii
ab Hof Mk . 4,30 per Zentner , freiKeller Mk . 4.80 per Zentner ab¬
zugeben 7997a
Sinnersche Gutsverwaltung ,Grünwinkel .

Bagger -
Betrieb ,

bestehend aus :
1 Bagger , 2500 cbm Ta»

140 Kastenkipper , 3—4 cbm,6 Lokomotiven , 140 HP,5000 in Gleis hierzu ,in Süddeutsch!, arbeit ., billig, am
in Teilauanten , abzugeben, au '
Wunsch leihweise .

Anfragen unt . Z. 1188 beförd. die
Exped. der „Bad . Presse" . 7972a3.1

Komplette
ZjMereiiirilhtMg

in dunkel eichen.
best, ans 1 gr . Buffet . 1 Umbau
mit Diwan . 1 Kredenze , l gr .
Ausziehtisch . 4 Stühle . Wirdum
de« sehr niedrigem Preis vou nur

465 Mk .
abgegeben bei 14037 .2.1
Ludw . Selter ,

« aidstraße 7.

MM « ckckis
65 oder 70 mm hoch, mit Stahl¬
schwellen , 6000 mm Spurweite , sof .
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Nr . 7929a an die Expedition der

Bad . Presse"
._ 3.3

Theaterplätze
Plätze , Sperrsitz , nebeneinander

(l. Abtl . ), in Abonnement 6 , unge¬rade . sofort abzugeben.
Offerten unt . Nu B28852 an die

Exped . der „Bad . Presse" .

TheakerMtz
*/6, L Sperrsitz A , für 1 oder 2
Quartale sofort abzuaeben. B28684

Kriegstraste 170 . 8. Stock.

Slaillgarleii - Tlieliier
Karlsruhe .

Gastspiel des Stuttgarter
Schauspielhauses .

Samstag , den 16. und Sonntag ,de« 17. Sept . 1911, abends 8 Uhr :
Her Feldherrnhügel .
Eine Schnurre in 3 Aktenvon Roda

Roda und Carl Rößler .
Vorverkauf bei Geschw . Moos ,

Kaiserfiraße 96. 14036
Kaikenöffnuua 7 Ubr.

BSekerei
in Bruchsal auf 1. Oktober zu ver¬
pachten. B28703

Rnf , Gluckstraße 9,

Schifistreppe ,
8 Mir . lang , gebraucht, tadellos
erhalten , zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 14065 an di«
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2.1

Backerei-VerKaus
fabrikort mit 4000 Einwohner ,

auspr . 10000 Mfi, 500 Mk . Anz.
Offerten unter Nr . B28702 an

die Expedition der „Bad . Presse".

SlhIchiMer-
KeleMeiMMj !

«e«, in eichen, mttJutarfie » , be¬
stehendaus 2 Bettstellen . 8 Nacht¬
tischen mtt Marmorplatt «, 1
Waschkommode mtt Marmor¬
platte «. Toilettespiegel , 1 drer«
türig . Spiegelschrauk,150 om breit,
% s. Kleider tu ff , f. Weißzeug .
1 Handtuchständer für 340 Mk.
zu verkaufen. 14050

Waldftratze 22 ,

BÜ870« Gerwtastr . «. IV .. rech» .
L -MM £ tj *ä :L bim
BE , Markgrafenstr . 85 , IV., 1

Spiegelschrauk ^
it groß M . 75.—, elea . Plüsch -

, iwan M . 35 .—, hochf. BuffetM . 148 .— , Flurgarderobe M . 16.—,alles neu , zu verkaufen . Werner ,
Schloßplatz 13, Eingang Karl -
Friedrichstr ./part ., rechts. 8328690

« selWMS, » Ä 'K
24 Mk . zu verkaufen . (Kerne Fabrik¬
ware .) li . JEiphler ,

^
Tape^ r,

Schützenstr. 83 , 2. St . ,2.1

Zd verkaufen
Klauprechtstratze

Pol . Bettstelle
mit Rost u . Matratze , verschiedene
Tische , üli . Sofa (6 Mk.). Küchen¬
kredenz, Geschrrrbreti und verschie¬
denes zu jedem annehmbaren Ge¬
bot zu verkaufen . B28693

Näb . Norkftraste 88 , Part .

Kinderliegwagen
vernickelt, Brennador , billig abzug.
B28677 Ostend straffe 10, li x,
Herder Herde !
Emaille und lackiert, billigst, alte
Herde nehme in Zahlung . 9328682

Herdlager Schiüerstraffe 4,
Partie Stroh billig adzugebem»

Werner , Schlossplatz 13, EingangKarl -Friedrichstraß « . B286Ä"
Kleinere , gute Weinfäffer bitiw

zu verkaufen . S328607
Waldstraffe 15, 2. St ,

Esel.
Ein groß ., starker Esel, Wallach,

Jtalienerrasse , zugfest und fromm,mit Geschirr unter Garantie wegenEntbebrlichkrit zu verkaufen be»7990a.2 . 1 Kerub . Fritz ,SaaraswiMFi. Sba* ffiüU
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Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog hohen Sich unter dem

-8. August 1911 gnädigst bewogen gefunden, dem Oberpostschaffner
Martin Schmitt in Tauberbischofshesm die silberne Verdienstmedaille
P» verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Sroßherzog haben unterm 5 . Sept .
1911 gnädigst geruht , den Oberstattonskontrolleur Karl Herker in
Krozingen zum Obcreisenbahnsekretär zu ernennen .Mir Entschließung des Erotzh. Ministerium « der Finanzen vom
7- September 1911 wurde Oberetsenbahnsekretar Karl Hecker zur
Großh . Eüterverwastu, »e Basel versetzt .
, Die „Karlsx. Ztg .

" veröffentlicht Außerdem di« anlählich der
Anwesenheit de- Grohherzogs bei der Parade auf dem Tempelhpfex
Felde in Berlin verliehenen Auszeichnungenan Kgl . Preußisch « Ossi -
pere , Militärbeamten , Unteroffiziere und Hofbediensteten .

vom nächsten badischen Landtag.
-- -- Karlsruhe , 18. Sept . In Nr . 413 unserer Ausgabe

pom letzten Mittwoch brachten wir «inen Artikel der sonst über
badische Verhältnisse nicht schlecht unterrichteten «Straßburger
fßoW, betitelt «Vom nächsten badischen Landtag-, zum Abdruck .
Die darin enthaltenen Mitteilungen scheinen nicht den Tat¬
sachen zu entsprechen , denn in der letzten Nummer der in
Mannheim erscheinenden «Volksftimme - ist eine von parlamsn -
ltarischex Seite stammende Zuschrift enthalten , die sagt :

„Ser kürzlich von der „Bolksstimme" erwähnte Artikel der
«Etraßb . Post " über den Zeitpunkt der Einberufung und die Ar¬
beiten des nächsten Landtage « scheint nichts weiter als ein Versuchs¬ballon gewesen zu sein. So viel bis jetzt bekannt , besteht bei der
Regierung hie Absicht, den Landtag in der zweite» Halst « des
Rooember «tnzuberufen , ihn einige dringliche kleinere Gesetze er¬
ledige» zu lassen (Lotterievertrag mit Preußen » Admiuistrativ -
Kredite . prmstsorjsche Steuerbewilliguug ) und alsdann den Landtag
bis nach den Retchstagswahlen in die Ferien zn schicken , da bei
diesen Wahlen doch der größere Teil der Abgeordneten in Anspruch
genommen ist und «ine richtig« parlamentarisch « Arbeitsfreude

. und geregelte Tätigkeit namentlich auch in den Kommissionen, des¬
halb nicht zn erwarte « wäre . Das Arbeitspensum de« Landtagskann aber auch so ohne Ueberstürzung erledigt werden , da es den
Anschein hat , als ob die kommende Session weniger als die früheren
mit Arbeit belastet würde .

"

Der letzt« Absatz des Artikels der „Straßburger Post- , der
»o» der Umwandlung nichtetatmätziger Stellen in etatmäßige
handelt , hat bei den Msenbahnbegmten böses Blut gemacht.
Wir erhalten nämlich aus de» Kreisen dieser Beamtenkategorie
»ine Zuschrift, in der e* u. a . heißt :

„Der in Nr . «IS erschienene, der „Straßburger Post " entnom¬
mene AMel mst der Ueberschrist „Vom nächsten badischen Landtag "
kann in seinem Schlußabsatz nicht unbesprochen bleiben . Der Satz :
„Diese grundsätzliche Stellungnahme (daß für di« Vermehrung der
etatsmätzige» Stellen nach einem Beschluß des Staatsmintstertums
nicht mehr die Rücksicht auf die Beförderungsinoglichkeit der Beam¬
ten , sondern nur noch das dienstliche Bedürfnis maßgebend fein darf ;
d. Red . d . „Bad . Pr/ ') , hat die Billigung des gesamten Landtages
erfahren und wird auch außerhalb desselben , namentlich angesichts

. der Tatsache, daß Baden in der etatsmätzige « Anstellung seiner Be¬
amten unter den deutsche« Bundesstaaten am weitesten gegangen ist,
nicht auf begründeten Widerstand stoßen können", ist nicht richtig,
Und entspricht keineswegs den wirkliche« Verhältnisse «. Wie diese
im Vergleich zu andern Bundesstaate » in der Tat sind, ist aus der
nachstehenden Tabelle ersichtlich , die aufgestellt ist, aufgrund amt¬
lichen Materials . Die Tabelle beweist, daß die badischen Gisenbahn -

Ansarbeitung von Patenten (In- und Ausland)6ebraacnsinastern ete « besorgt das
Ingenieur-Büro O « Werthor 9 Karlsruhe

Telephon 2386 Hübschstr , 36 .

Badische Handels - Lehranstalt
fflr SebretbkQDst, Handelswisseoschaffefl o . Spracbea

für Damen und Herren jeden Standes
Bg . Pension kür Auswärtige unter Leitung einer Haushaltungsech weeter
KARLSRUHE Lammstr . 8
Ecke Kaherstrsfie Bsnk-Kont« : Verejustank Telephon Mr. 3121 .

Lehrfächer :
Schönschrift , Rand-, Lack- und Zierschrift, 20 verschiedene Schrift¬

arten werden gelehrt.
Buchführung , einfache, doppelt* u. amerikanische. Fürjeden ßeseliäits -

u . Handelszweig , auf Wunsch separat Preisgekrönte Lehrmethode .Maschinenschreiben, nach der 10 Fingermethode auf nur ganz neuen
Maschinen .

Stenographie, Stolze Schrey und Gabelsberger. Ziel 150 Silben.
Handelskorrespondenz, Durcharbeitung kaufmännischer Briefe aller

Art mit Berücksichtigung der Orthographie , Grammatik ul. des Stils.Wechsel- u. Schecklehre , uni Berücksichtigungd. neuenScheckgesetzes .Rechnen, bürgerliches und kaufmännisches . 13801 .3 .2
Kontorpraxis , Praktische Durcharbeitung aller auf dem Kontor vor¬

kommenden Formulare etc.
Rechtschreibung, Grammatik , Französisch, Englisch,Italienisch,Spanisch

Grammatik , Korrespondenz und Konversation .

Prospekte und Probestunde ohne Verbindlichkeit .
Staatlich geprüfte Lehrer . Akademisch gebildeter Leiter .
Die BeskLügnng unserer grossen mustergültigen Lehranstalt ist jedem

Interessenten gestattet (He Direktion .

afststenten im Vergleich zu ihren Kollegen der angeführten Bundes¬
staaten am schlechtesten daran sind und zwar sowohl hinsichtlich der
Wartezeit, wie des durchschnittlichen Lebensalter?.

Wartezeit von
der Brüfuna bis
zuretatsmäßigen

Anstellung

Baden Württem¬
berg Preußen Elsaß-

Lpthring . Reichspost

7 bis 8
Jahre

3 bis 4
Jahre 6 Jahr ? 5 Jahre 5 Jahre

Durchschnittliches
Lebensalter

bei der Anstellung

30 bis 31
Jahre 25 Jcchre 28 bis 30

Jahre
26 bis 38

Jahre 27 Jahre

„In Preutzen , Elsaß-Lothringen und hei der Reichspost wird die
Zeit über 5 Jahre nach dem Bestehen der Prüfung bei etwaiger
späterer Anstellung auf das Besoldungsdienstalter angerechnet , die
nächstfällige Zulage also früher gewährt.

„Wir hoffen , daß dies zur Klarstellung der Verhältnisse bei¬
trägt ; denn jener Artikel der „Straßburger Post" ist geeignet, in
den Kreisen de? Publikums den Anschein zu erwecke» , als ob eine
weitere Hinausschiebung der ersten etatsmätzige» Anstellung zweck¬
mäßig, und im Hinblick auf die Verhältnisse der gleichen Beamtenbei anderen Bundesstaaten auch gerechtfertigt wäre, was aber, wie
nachgewiesen , den Tatsachen nicht entspricht ."

Theater, Kunst und Wissenschaft.
— Karlsruhe , 13. Sept . Für bie Eröffnungsvorstellung „Feld -

herrnhiigel " der Stuttgarter Gäste am Samstag , den 16 . September
zeigt sich bereits reges Jnteresie . Die Direktion ersucht uns mit¬
zuteilen , daß schon jetzt Karten für sämtliche Eastspieloorstellungen im
Vorverkauf bei Geschwister Moos , Kaiserstraße 96, zu haben sind .
Platzpreife sind an den Anschlagplakaten ersichtlich . Von der witzigen
Schnurre „Der Feldherrnhügel " können nur 3 Aufführungen und
zwar am 16., 17. und 18. September stattfinden , da das figursnreiche
Stück infolge des großen Personals technischer Schwierigkeit » wegennicht öfters wiederholt werden kann. Das Stück ist in Karlsruhe mit
den gleichen Darstellern besetzt wie Stuttgart . Die kostümliche
Ausstattung ist nach denOriginal -Figurinen der Wiener Uraufführungin den Vereinigten Wiener Kl t̂üm -Werfftatten , die Dekorationen
von der Firma Hugo Baruch u. To ., Kgl . Hoflieferanten Berlin , her -
gestellt

A Baden -Baden , 12. Sept . Im großen Saale heg Kurhauses fand
heute abend wiederum ein vom Städtischen Kur -Komitee veranstal¬tetes Cyklus-Konzert (zugunsten der Hilfskaffe des Städtischen
Orchesters) statt , dessen Leiter Professor Artur sttiekisch war . Drei
Nummern standen auf dem Programm verzeichnet und zwar die fünfte
Symphonie in E -Moll von Tschaikowsky, Vorspiel und IsoldensLiebestod aus „Tristan und Isolde ", sowie das Vorspiel zu „Die
Meistersinger von Nürnberg von Richard Wagner . Professor Riekisch
dirigiert « brillant und unter seiner Leitung brachte das Stadt . Orchesteralle Schönheiten der Kompositionen zu hervorragender Geltung . Das
Publikum spendete dem Künstler -Dirigenten nach jeder Nummer
stürmischen Beifall und auch das Städt .Orchester fand reiche und zugleich
wohlverdiente Anerkennung. Der Besuch war erfreulicherweffe ein
außerordentlich zahlreicher.

( ) Donaueschingen , 12. Sept . Das Städtebundtheater
hat sich nunmehr der finanzielle « Schwierigkeiten wegen auf¬
gelöst.

— Mannheim , 13. Sept . Im hiesigen Nibelungensaal bereitst
Prof . Ferdinand Gregori eine Aufführung der „Orestie" des Aeschylosin der Gleichen-Rutzwurrifchen Einrichtung vor.

bä Franffurt a. M ., 12. Sept . (Tel .) Das an der Mainzer Land¬
straße erbaute „Reue Theater " wurde gestern abend mit dem «Zer¬
brochenen Krug " von Kleist und „Den Romantisches von Rostand , in
deutscher Bearbeitung von Ludwig Fulda eröffnet . Die künstlerischen

_
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Leistungen stimmten das schöne Haus mit seiuen «Le Plätze füllenden
Gästen wahrhaft festlich . Brausender Jubel und Blumenregen , Her¬
vorrufe der Direktoren , Darsteller uud des ReMeurs , schloffen die
erste Vorstellung im Neuen Hause . Der Abend wgr ejn großer , wohl -
verdienter Ersatz .

CI . Men , 12 . Sept . (Privattel .) Der Hosoxernsäugerin Grete
Forst ist in ihrem bekannten Konflikt mit Direktor Gregor , .worüberwir seinerzeit berichteten, die nachgesuchte Entlaffuvg «« ritt worden .

„Ktmval " .
*oek . Berlin , 11. Sept . (Prin .) In den LammechpisLe» begann

Eduard Stucken das Theaterjahr « ft dem dritten Teil fernes Zgklusvom Helligen Gral , den Tate » der Ritter von Königs Artus Tafel¬runde . Lanval ist der Held des dritten Mysteriums . Mächtig erhebt
sich der starke Bau des Dramas , getragen von tisstnnerlichem , wahr¬
haft monumentale » Erschaue« großer Geschehnisse und Leidenschaf¬ten . In ferner Unwirklichkeil, die die Umriffe » ach gewaltiger er¬
scheine» läßt , steht die mythische Tragödie und übt in ihrer Reinheit ,ihrer Unberührtheit von alltäglichem Empfinde « einen Reiz von
stärkster, dichterischer Wirkung . all dem sagenhaften wunder¬
baren Leben steigt langsam em ewiges Symbol herauf , von mensch -
lichen llrproblem und Urkoyflikten. Ritter Lanval liebt ein sinnlich¬
unsinnliches Schemen. Er schwört seine einsame Seligkeit , seine Ge¬
meinschaft mit ihr vor all« r zu verschweige » . Aber er bricht , van stär¬keren Erdenmächten getrieben, sein Gelübde und stirbt an der über¬
sinnlichen Welt , die ex beschwor und die er doch nicht ertragen kann.
Eine glutvolle , stolz erhabene Sprache umkleidet als köstliches Ge¬wand den Körper der Dichtung und vermittelt den machtvollen Ein¬
druck eines geschloffenen Kunstwerks. Der Dichter wurde von MaxReinhardt nur wenig unterstützt. Die Inszenierung war mehr yrsto-
risch, als künstlerisch sttlifiert und auch die Darstellung , laut und Al¬ternd wie ein Ritterdrama , vergriff sich fast überall im Ton . Aber
Friedrich Kayßler gab als Lanval eine höchste Leistung und zeigteseine Berufung als Darsteller der modernsten, der neuromantischenGestalten .

ßttm Di-Vftahl der .Mt»»« gjfct ",
— Paris , 12. Sept . (Tri .) Der SchrjMMsr LostroMsckk, der in

Sache» der <m be» La«»« gestohlene » phoniMhe « Statuetten wegenHehler« vrrhastri worden war , W heute wich« «qf ftrion Fuß gesetztworden .
<= Berlin , 13. Sept . (Tel .) Nach rivsiv Pariser Berichtsder ,Moff . Ztg ." wird nunmehr angenommen . Hatz die Ent -

wendung der „Wlona Lisa" aus dem Louvre auf -Betreiben
eines sehr reiche « amerikanischen Kunstliebhabers durch einen
geriebenen interuationsle » Ha««« erfolgt «. Es soll sich umde» geriebenen Spitzbube» Antonio Ripe « handeln , der vor
einiger Zeit aus Cayenne enttotch, wo er wegen verschiedener
schwerer Verbrechen untergebracht war . Als er in Paris
austauchte , habe er bei einigen Leute« , sogar bei einem Be - '
amten , Unterschlupf gesunde«.

Geschäftliche Mitteilungen .
Reue Verbindung Paris —Mönchen—Triest . AS 1. Oktober ver¬kehrt dreimal wöchentlich ei» direkter Zug zwischen Paris und Triestmit erster und zweiter Klaffe über Etraßburg —Mönchen —Salzburg —

Tauernbahn nach folgend« , Fahrplan : Samstags , Montags und Don¬
nerstags Karlsruhe ab 6 .49 Uhr abends, an Triest Sonntag , Dienstag /Freitag 12 .00 Ahr mittags ; ab Triest Samstag , Dienstag und Don¬
nerstag 6 .20 Uhr abends , an Karlsruhe Honntqa , Mittwoch , Freitag12.87 Ahr mittags . Der Zug vermittelt in Triest unmittelbaren An¬
schluß an die großen Eildampfer des Oestemeichischetr Lloyd nachAlexandrien , Athen und Ksnstanttnopri , sowie «ach Indien , Chinaund 3avm ». 06a

Schürzen
i» schöner Aaswahl za billigsten Preisen empfiehlt

Emil Kley
Erbprinzenstrasse 25 . 14045J2.1Wein - Einkauf im Eisass

Heiligensteiu . Barr « . Umaebuua . iSUer Ernte
, in vorzüglicher Qualität direkt beim Produzenten in
Weiss - n. Rotweinen , ssme 8de!se« ilchsk« (Homer)

vermittelt gewissenhaft und bestens 7618a.8 .8
A AllmMllÜBgar « ringutSbesttzer tt. HeiltgensteiaAL / WIB uUUIag VA, WeinttmmiffilmLr . (« ./Elf .). Etc«. Barr .

Grosser Schürzen - Verkauf
zu extra billigen Preisen
Schluss ; Samstag abend , 16. September. 14«

Schneider
Kaiserstrasse 18l Ecke Herrenstrasse .

mit Sägblättern u.
Steinwalzen . 10.7

ÄOeNWieN ) verschiedene
j Größen.

All- n. Mmkeilem
System Mobil & Rauschenbach .
GLhr - und Zapfspunden , Traus¬
portspunden . nur erfüll Fabrikat
empfiehlt franko jeder Bahnstation
billigst. Probezeit und Garantie .K. Leussler , 7864a

Durlach . Lammstraße Nr . 23 .

Prima Apfelwein
goldklar, liefert in Leihfässern von
40 Liter an zu 24 Pfg . per Liter ,Reinette « zu 3« Pfg . per Liter .

Kohlen & Berger ,
Avfelwein-Kelterei Bübl L B .Lieferanten vieler Sanatorien und20.16 Hotels . 6620a

Kartoffeln
offeriert in Waggonladnnaen .gute gelbfleischige Ware , ebenfalls
offeriere Stroh . 7523a.6.6Badolf Schweizer , BruchsalBaden Kartoffelexport, gegr. 1870.

yAL ta .
Hainstadt

M »er.LHL
umsst. liiöbcrgpr ,81 (Badeuj. 6097a*

Fr . Reisig , Heidelberg.
s : Dampf • Brennerei s :
aller Arten Qualitäts -Branntweiiien ab

Cognac, Kirschwasser , Zwetschgenwasser , Heideibeergeistefc .
= Likör - Fabrik . — •— 6646a*

Vors teilt «i
8 .4 ist bei Einkäufen von 13366

™

Möbel und Polster waren |
sehr angebracht , da die Qualitäten darin
sehr verschieden . Man besichtige unsere
aufs reichhaltigste ausgestattes Lager in «
Wohnungs - Einrichtungen f
sowie einzelne Möbel in nur solider Aus- =

führung und sehr billigen Preisen. ■
Zeichnungen u. Kostenvoranschiögegratj

Viele Anerkennungsschrefcea . B
Kulante Zahkmgsbedingunfai .

Dnrtaeherstrasse 97198.Gebr. Klein, Karlsruhe,
HBhe| fÄÄgföITIUUUI Lesfingstraße 33 un | >ef .

Sparkochherde
um damit zu räumen , äußerst billig .
Herdreparaturen sow . neue Herd¬
platte « und Wafferschiffe werden
billigst berechnet. 13808.10.2
Leotz . Meetz» Douglasstr .

Znrüickgeoettte 13366.8.4

für Gas ,
'
elektr . licht und

Petroleum : Kaiserstrasse 150.
Guterhaltene

Möbel
B28256

sind wegen Wegzug gegen Bal¬
lung preiswert zu verkaufe ».' K« hKUhri » KrOtzg A»

Achtung !
Wer für getragene Herren - und

Dame «Neider . Schub «. Stiefel
u . s. w. die besten Preise erzielen
will, wendet sich an 13961.2 .2
v . Turner, Scheffelstmtze 64.
Telephon 13.W. Postkarte genügt .

Beamte, Private rc.
erhalten gegen monatliche

2rate«zah!ungen
f amen- und Herrenkonfektion .

amen- und Herrenfloffe .
AnzLge «ach Mast .
Leib- «md Bettwäsche rc. .Streng reell, Diskretion . Kern Ab -" rgsgeschäft. Gest . Off. u . Rr .

an die Exp. der „Bad . Preffe .
Reife « , prima neue ,

21111D * wegen Lageraufgabe
billig abzug .t . Herendehl,Düsfetdorf .

1 Pfund
Mk. 1 .80 Kaffee1 Pfund

Mk. 1 .80
kkarlöbader Mischnu«

glarisiH
■ Kaisar-

strafio ôaTeteeb . 175
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Rauchverbot .
Das Tabakrauchen im ganzen Gebiete des Großh. Hardt-

Waldes — Wildpark»ud Bannwald — ist bis auf weiteres verboten .
Zuwiderhandlungen werden streng bestraft . 13996
KwckSruhe, im September 1911 .

Großh . Hofforst « «. Jagdamt

Gas « u. Strombezug .
Wir erlauben uns , darauf aufmerksam zu machen, daß es

bei der außergewöhnlich großen Zahl von Aufträgen , die
jeweils auf 1. Oktober (Umzugstermin ) bei uns einlaufen ,
im Interesse einer rechtzeitigen Erledigung derselben dringend
geboten erscheint, daß Anträge auf Aenderungeu der Gas¬
leitung , Aufstellung , Entfernung oder llebernahme von Gas¬
messern, Gasautomaten und Elektrizitätszählern möglichst
frühzeitig , spätestens aber 3 Tage vor dem Wohnungswechsel ,
bei «ns eingereicht werden . Anträge auf Aenderung von
elektrischen Installationen (einschließlich Beleuchtungskörpern )
wollen möglichst frühzeitig an die für solche Arbeiten zuge¬
lassenen Jnstallationsfirmen gerichtet werden .

Auch sollten die Mieter von Wohnungen stch so bald als
möglich davon überzeugeit , ob in den zu beziehenden Räu¬
men die Gaseinrichtungen , bezw . elektrischen Einrichtungen ,
so getroffen sind, daß der erforderliche Gasmesser , Münzgas¬
messer oder Elektrizitätszähler jederzeit aufgestellt werben
kann.

Es kommt sehr häufig vor , daß bei Aufstellung der Gas¬
messer der Anschluß im Keller fehlt oder nur teilweise fertig¬
gestellt ist, und daß beim Anschluß des Münzgasmessers die
erforderlichen Träger nebst Brett in den meisten Fällen nicht
vorhanden sind . Da diese Arbeiten unabhängig von der Auf¬
stellung der Gasmesser, bezw . Münzgasmesser , jetzt schon aus -
geführt werden können, empfiehlt es sich, diesbezügliche An¬
träge umgehend bei uns einzureichen , damit beim Einzug eine
Verzögerung in der Ausstellung der Gasmesser , bezw . Münz -

'gasmesser , nicht eintritt . 14030
Städt. Gas-. Wasser- und ElektrizitätSVerke.

Koks - Bestellung.
Das Gaswerk übernimmt die Lieferung von Koks an

hiesige Einwohner für die Zeit
vom 1. September 1811 bis 31 . August 1912 .

Bestellscheine, welche wir unfern vorjährigen Abnehmern
zustellen ließen, können in unfern Betrieben Gaswerk I , Kaiser¬
allee 11 , und Gaswerk II bei Gottesaue abgeholt werden ; auf
verlangen werden solche auch zugesandt.

Abonnementspreife :
Nuhkoks per Zentner Mk. 1.10 ab Gaswerk
Stückkoks .. .. „ 1 .— „

Auf Wunsch wird der Koks, bei billigster
Berechnung der Fährlöhne , zugeführt .

= Außer Abonnement kostet der Zentner 10 Pfg . mehr. =
Der Kleirrverkauf zu Tagespreisen findet m

beiden Werken
vormittags von bl — 12 Uhr
nachmittags von ’/,4 — */ »5 „ 9979 .9.7
Samstag vormittags von 8— 1 „

fiatt ; hierbei wird Koks von einem halben Zentner an abgegeben.
Stadt. Gaswerk Karlsruhe .

Der

I I

Grundstücks-Zwangsversteigerung.
Grundstück: Gemarkung Karlsruhe, Lgb. Nr. 47, 3 a 82 qm mit

Gebäuden Kaiserstraße 26.
Eigentümer: Instrumentenmacher Cajetan Sattler in Karlsruhe.
Stützung . 93 000 Mk .
Versteigerungstagsahrt : Mittwoch , den 20. September 1911 ,vormittags 9 Uhr, im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 6. August 1911 . 12216 .2.2

, Gr . Notariat vra als

Zigarren - u. Tapeten -
Bersteigerung .

Donnerstag , den 14. September, nachmittags 2 Uhr,
werden im Auktiouslokal Zähriugerstratze 28 gegen bar versteigert :

1 Partie Zimmer - und Gangtapeten in Einteilungen von 6 bis
18 Rollensssowie eine große Partie Bordüren .Circa 30 Mille Zigarren , Kognak und Magenheil .

Liebhaber ladet ein 13998
J . Hischmann sen . , Auktionator.

Karl Gerhold
Mppvrrerstr 18/20, Karlsruhe i. B.. Tel. 2540

: : Güterbestätterei. Spedition, : :
Möbeltransport, Zollabfertigung ,

empfiehlt sich zur Au- u. Abfuhr von Bahnsendungen jeglicherAtt, Aus- u. Verladen ganzer Wagenladungen , sowie einzelne
Fuhrlefftunge« hier «ad nach auswärts.

- -- -- Speditionen aller Aü «ach dem In- und Ausland - ------
14.9 Bllligpe Berechnung. 11364

Ke« ! Stroh ! Küfer!
liefern Waggon »nd Fuhren franko jeder Station

Gebe. Sartmann, Mrüe- n FoumgehaMung
Wei « garte «, Baden

J "Ul ■ LelMtb»« « r . 11. ■ 2328561

Anielmgen .
Kohlenlieserung .
Die Gemeinde Knielingen bedarf

folgender Kohlen :
1 ) 360 Zentner Anthracitkohlen
2) 600 Zentner Nußkohlen.

Die Kohlen find seingesiebt in
Körben in die Keller zu liefern .

Angebote können bis zum 20 . Sep¬tember d. I . an den Gemeinderat
hier eingereicht werden.

Kmelingen , den 12. Septbr . 1911 .
Der Gemeinderat .

Hauer .7979a
_ Frei , Ratschrb.

Italienisch ,Grammatik u. Konversation erteilt
nach bewährt . Methode. B27371
Signora Pinazzi , Douglasstr . 28 , pt .

erteill konservat. gebildeter Herr .Monat 6 Mark. B27312.6.4
Schillerstraste 48, 4. Stock.

n
Konserbatorisch geb . Klavier -Leh¬rerin nimmt noch einige Schüler

bezw . Schülerinnen an . Gewissen¬hafte Ausbildung . (Auch Anfängerohne Borkenntnifse). Anmeldungenerbeten . B27721 .4.4
Sostenstraste 132, parterre.

Welcher tüchtige Architekt
erteilt Unterricht in Konstruktion»wie in malerisch-zeichnerischer Be¬
handlungsweise von Perspektiven.Offerten unter Nr. B28497 an4ie
Cxped . der „Bad. Presse"._ L3

Strickarbeiten
wvn ^ 2SS7LFrau Stölir , Maschinenstricke '

Gutenbergstr . 3, 5 . St . lks .

mwmm
zahngebiße ,
ich Donnerstag den 14. Sept . von
9—12 u .3—5 Uhr zu höchsten Preisen

Kaiserstr . 177, 4. St . r .» 28672

betragene Kleider,
Schuhe n. s. w. bezahlt am bestenJ . Stieber , Markgrafenstr. 19.3.3 Telephon 2477 im Hause. BE -

-
WW

MM" sdgvlegl «
Herren - mDamenkleider , Weißzeug,Schuhe usw . zahlt höchste Preise nur

Lpstvin , Zähringerstt . 38.

Wer - WW
getragene

Herren - nnd Damenkleider , Schuhe,Weißzeug zu verkaufen hat , dem
zahle ich hohe Preise . B28671 .8 .1J . Groll , Markgrafenstratze 16.

Mttschast
suchen kautionsfäh., erfahr . Wirts¬
leute per sofort oder später zukaufen od. zu pachten. KI. saubere
Wirtschaft bevorzugt. B28334.2 .2

Offerten unter M. 100 haupt¬
postlagernd Freibnrg i. Br . ,

Zu verkaufen
In einem schönen Schwarzwald¬

städtchen (Luftkurort ) habe ich ein
altrenomm .

weg . Sterbefall zu verkauf. Brill .
Existenz. Näh. d . Sigmund Marx ,Immobilien , Alter Weinmarkt 25,Stratzburg i . E . - » 28390 .3.2

Wegen Platzmangel
werden einige tadellose Möbel
preiswert verkauft , auch einzeln.
Beste Gelegenheit für Brautleute .

Offerten unter Nr . B28592 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

- — . , . - . - - - - - S

PUR Die
KOMMENDE

^m ©G3

örossefluswahl.
Billige Preise .

dolflindenlau
ftaisersftasse ©!

IHijijfssjJ

flwiirameip;

Eine gutgehende
Wirtschaft mit

Metzgerei
ist weg . Kränklichkeit der Frau so¬
fort zu verkaufen.

Schriftliche Offerten sind zu
richten an die Exped. der „Bad.
Presse" unter Nr . B28389.

liMM .
Alt renommierte , gut gehende

Wirtschaft mit großen Räumen ,
Oekonomiegebänden u . Wirt¬
schaftsgarten in einem Amtsstädt¬
chen des bad . Hinterlandes mit
Sitz verschiedener Behörden und
höherer Schulen ist zu verkaufen.
Nachweisbarer Bierabsatz jährlich
500 hl bei starkem Weinverbrauch.

Näheres durch die Expedit, der
„ Bad . Presse" unt . Nr . B28386.

Verkauf !
Anderw. Beschäftig, weg . würde

ich m. gutgeh. klein. Bersandgesch.inkl. kl. Lager abtr . Direktiven
würd . von mir gegeb . Spez . Hand-
Werker -Jnnungs -Uhrketten. Leicht ,
u . ang . Arb. nur durch Annoncen
in Fachblättern . Preis 300 M.

Offerten unter Nr . B28403 an
die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten ._Eine in gutem Zustande sich be¬
findliche

Bäckerei
mit Spezereihandlung
auf dem Lande , in nächster Nähe
Karlsruhe und Haltepunkt Meier
Bahnlinien , ist cm tüchtig. Bäcker
unter günstig Zahlungsbedinaung .
preiswert der kleiner Anzahlung
sosork zuverkaufen

Seiner Größe entsprechendeignet
sich das Anwesen auch zum Betriebe
eines anderen Geschäftes.

Offerten beförd . unter Nr . 6096a
die Exped. der „Bad . Presse".

Äausverkarrs.
In schönster Lage von Triberg ,bad. Schwarzwald , an der Haupt¬straße , Nähe der Wafferfälle , ist ein

im Villenstil gebautes Haus zu
verkaufen. Dasselbe ist » (»stückig
gebaut , hat zusammen 11 Zrmmer ,3 Küchen , 2 Bäder , 8 Mädchen¬
zimmer , 3 Keller, 1 Waschküche.Das ganze Hans ist mtt elektr . Licht
und Wasserleitung versehen. An
beiden Seitenfronten sind größere
Gärten . Das Anwesen würde sich
sehr gut für ein Cafs oder Fremden¬
pension eignen und wären die Kauf -
bedingnngen sehr günstige.

Reflektanten wollen Angebote
unter Nr. (827129 an die Expä >. der
„Bad . Preffe " gest . einsenden. 6.6

Schmiede -Verkauf
Verkaufe »der verpachte meine

gutgehende Huf- u . Wagenschmiede.Jakob Born , Durlach ,6.3 Mühlstraße 6. B28425
Grünwinkel .

12929 qm Ackerland (Pulver¬
hausstraße ) unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen.
Näh. Franz Kistner , Sinnerstr . 3.

Gas - ii. Benzinmotoren
von 1—12 HP., sowie fahrbare
Sägmaschiuen . neu und gebrauchthat unter Garantie billig abzugeb.B . Wtrth , Mechanische Werkstatte
_ Gartenstraße 10. » ctm-»-»

'
PiamttO 6779»

gespieltes , in gutem Zustand , ist
m,t fünfjähriger Garantie preis¬
wert zu verkaufen bei Ludwig
Schweisaut . Erbprinzenstt . 4.

Selegenheitskauf .

Seilscheibe
2500 ivin Durchmesser, einteilig ,4 Rillen für 50er Serl .100 nun , im
Rohguß oder bearbeitet , billig zuverkaufen. Gest. Off. unt . 13582 an
die Exped. der „Bad . Presse". 3.3

Schreibmaschine-
neu , mit Tabulator , mehrfarb .
schreibend Mk. 425,2 neue Schreib»
maschinen-Tische 15 Mk . SP™'5-’
_ Sophienstrasie188, pari.

Schreibmaschine,
Offerten unter B28212 an die \

Exped. der « Bad . Preffe "._ 3JJ .

Trmsport-IkeikÄ
mit verschließbarem Kasten äußerst !
billig abzugeoen.
13796_ Hardtsirasie 27 , ■

2 Herren-Fahrräder, zusammen
für 25 wegen Umzug zu
verkaufen. B28657 !
_ Klanprechtstraße 16, Part .

12 Stück neue Zimmertüren
billig zu verkaufen. B28655^Schützenstrahe 54 , 3 . Stock .

Ein schöner Schlofferherd . wie
neu , ist billig zu verkaufen.
B28666 Amalienstr . 23 » , 5. St .

Fast neuer , emaillierter , weißerferd, komplettes , schönes Bett miti
apok-Matratze , sehr schöner

Küchenschrank , alles billig zu ver-
kausen. Uhlandstr . 12, p . B28627

Noch guterhaltener Kinder - .
SportSwageu mit Dach ist billig
zu verkaufe«. B28423

Ludwig-Wilhelmstr . 18III , r .
Sehr gut erhaltener , verstellbarer

Kinderstuhl ist zu verkaufen .
B28664 Lelfinastr . 1a , 4. Stock .

Wegen Platzmangels verkaufe
ich meinen echten alten Perser -
Teppich , 2 auf 3 Meter . Pracht¬
stück für Liebhaber . Offerten unt .Nr . » 28404 an die Expedition der"Bad . Preffe " erbeten . _Fast neuer Anzug für stärkeren !
Herrn billig zu verkaufen . Händ¬ler verbeten . B28638

Amalienstratze 17 Hl . , rechts.
Alte

Plasterfteine
zu verkaufen . B28641

Werderstrasie 50 .

Die Mass -Abteilung
der Firma

. Felbelmann
Kaiserstr. 175,1 . Etage, in Konfektionshause von Hirt ( Sick NacM.

steht unter der Leitung eines erstklassigen Zuschneiders, die unter Garantie bester Verarbeitung
und tadellosen Sitzes

Herrenanzüge , Ueberzieher u. Ulster
aus nur erstklassigen Fabrikaten zu

Mt 45 « — 55 . — 65 »-
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425 MkttaMa«. MMw-ch. de« IS. Teyr. rsn. Dadifnze Hresse .

Sresöner MrellenWrlK
.sucht mogl. emges. Herrn für den
ürovisionsweisen Vertrieb ihrer
Fabrikate in Karlsruhe und Um -

febuna . Angebote bitte unter «.
30 postlagernd Dresdeu -N .

Postamt 11._ 8328678,2.1

Drogist . I
Wir suchen per 1. Oktober oder

früher einen Drogisten für unser
Lagert Offert , « st Gehaltsanspr .
nebst Zeugnisabschrift erbeten an
f irma lVnssiner & Hecker,rogengroßhandlg . , Freiburg i. B .

- Per 1. Oktober suche ich einen
Lehrling mit guter Schulbildung .

Näheres bei 14017.2.1J . Emsheltner,
Mühlenfabrikate,

14017 Rüppurrerfir . 2a. 2.1

Lehrling.
Wir suchen zuin baldigen Ein -

trirt einen jungen Dian» rntt guter
Schulbildung gegen sofortige Ver¬
gütung . 14089

> Elikann A Baer ,Japier Warenfabrik , Lachuerstratze.

Tüchtige
Verkäuferin,

| branchekundig, per sofort oder jspäter gesucht. Stellung dauernd; j
L. Wohlschlegel ,

I Luxsswaren :< HaashaHartikel I
12. 1 Lederwaren 139541

Kaiserstrasse 173 .

BerkSuferin
für Pianos u . Musikinstrumente
per 1. Oktober gesucht . Offertenmit Tehaltsansprüchen unter Nr .1404» an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten/ ^

_ LI
Für die Abteilung
Kinder - Konfektion

wird per 1 . Oktober tücht » junge

Verkäuferin
gesucht. Bewerberinnen , welchern Spezialgeschäften tätig waren ,wollen Offerten mit Zeugnisab¬schriften, Gehaltsanspruchen und
Bild unter 14064 an die Expedit.der „Bad . Presse " einreichen . 2.1' Von einem großen jwtarlgeschältwird per 1 . Oktober 1911 evtl, späterein jüngeres

gesucht, das Kenntnisse in Kontor

ansprüchen unter Nr . 14030 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb .

BMbiliiikrgehilskil
auf sofort gesucht. Mit Zeugnissen
zu melden 8—12*lt oder 3—6 Uhrrn der G . Urämischen Hof -
buehdruekerei , Karlsruhe ,Karl -Friedrichstraße 14. 14014.2.2

älterer , selbständiger, gut . Wurstler ,
welcher Interesse am Wirtschafts -
^1»,^ hat, sofort gesucht : eben

s ^»selbst kann ein 14040
Kochfräulein

für das Winterhalbjahr ohne gegen
seitige Vergütung eintreten .
Wiih. Ziegler , „!

Karlsruhes Marktplatz
Kondttor-GrfNch .
Ein tüchtiger, selbständiger Kon,ditvr , findet in einer hiesigen

Bäckerei aus 1. Qkt. gutbezahlte
Stellung . Kost wird vergütet .

Lefl . Offert , u . Nr . B28650 an
die Erved, der „Bad . Presse" erb-

Mcker-Gefuch.
Ein tüchtiger, älterer Bäcker-

gehilfe iSchieber ) findet a . 1. Okt.oder früher gutbezahlte Stellung .
Kost wird vergütet .

Offerten unter Nr . ©28651 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Möbeltapeziergesucht
Tüchtiger Polsterer u . Dekorateur

findet dauernde Beschäftigung bei
« ebrüder Himmelheber

2.2 Möbelfabrik . B28654

Tüchtig. Polierer-
gelernter Schreiner,
zum baldigen Eintritt gesncht.

L,. Sehweisgul , Piano¬
fortelager . Karlsruhe , Erb¬
prinzenstraße 4. 14053 .3 .1

Fe I MetMleiser,
smie MckMehrr.

jüngere Kräfte , finden sofort gegen
gute Bezahlung dauernde Stellung .

Näheres unter Nr . ©28640 in der
Expedition der „Bad . Preffe " .

MWmWjsrr
f. Präzifionsmaschinen bei dauernd ,
gutbezahlter Beschäftigung gesucht .
itrnnat l »aile , MaschMkllfabrilr
2. 1 in Todtnau . 7974a

Tüüstiae

Mekalldrücker
aus Reusilbrr eingearbeitet , finden
daurrnde Stelle bei 7998a.3.1

Gebrüder IIepp ,
Pforzheim und Ettlingen .

^ eizrr
findet Stellung . Bewerber muffen
mit der Wartung von Akkumula¬
torenbatterien vertraut sein.
Werfezeoglabrih Reishaeer

Rastatt , 7996a

Auf Oktober ist , 9,1

HiuMeißerMe
zu besetzen . Freie Wohnung,Kohlen und Gas . Als Gegen¬
leistung hat der Mann mor¬
gens und abends eine kleine
Zentralheizung zu versehen,- die Frau die Geschäftsräume
sowie das Treppenhaus zureinigen . Näheres zu er¬
fragen unter Nr .14084 in der
Expeditwn der „Bad . Presse ".

ZMger Wliliiser
zum sofortigen Eintritt gesucht .Rur solche mit besten Empfehl¬
ungen wollen sich melden bei

Hammer Sc Helbling »14032 Kaiserstr . 1551157.
if Stelle sinket (»fort

Mädchen zu einer Dame .Helene Böhm , Kronenftr . 18.gewerbsmäßige Stellenvermittlerin
u öfeUen finden fofortBis iüngereKellnerin,Zimmer¬

mädchen , Alleinmädche «.
Emilie Hennhöfer ,

gewerbsmäßige Stellenvermittlerin
©28708 Kaiserstraße 136 , 1 Tr .

Eins. Stühe.
welche selbst, kochen kann, t. Nähenu. Hausarbeit erfahren , bei hohem
Gehalt per 1 . Oktober gesucht .Offerten mit Bild und Gehalts -
ansvrüche, Adr. EL E . 100 , postl .Speyer erbeten . 7999a

Mädchen gesucht.
Ein braves fiinkes Mädchenmit nur aute « Empfehlungen ,welches bürgerlich kochen kann ,sowie ave häusliche « Arbeiten

verrichtet , für ruhige » Haushalt
gesucht. 14067 .3.1

Zu erfrag . Matbvstrafie 6, Ni.
fäslttlfll auf 1. Oktober ein tücht.,besseres Mädchen , das
etwas kochen kann zu kl. Familie
(2 Pers . 1 Kinds, Gelegenheit sichim Kochen zu vervollst. ©28887

RA . Karl -Friedrichstr . 20 , in .
ffoftttfif zum l . Okt. ein junges ,MtW ! fleißiges Mädchen .B28673.2. 1 Nelkenstr . 7. 2. St .
Kn fleifriges NSilhen
©28676 Zu erfr . Waldhorn «». 35

Tiichlises Milchen
für Hausarbeit gesucht für 15.
Septbr . oder 1 . Ort . Zu erfragen14058 Leopoldstratze 8, 3. Stock .

Müdchen - Gefuch r
Mädchen, welches selbständig

kochen kann und häusliche Arbeit
willig verrichtet , per 1. Okt. gef.
14016 Waldstraße 40a, II ,
Wegen Krankheit meines Dienst¬

mädchens suche für sofort ein
tüchtiges, zuverlässiges

DienstmKdcherr ,
welches auch etwas kochen kann,bei guter Bezahlung . 14018

Enril Schwarz ^ Durlach ,Hmiptstraße 69 , im Schuhgeschäft.
Ges. e. Mädchen

welches kochen u . bügeln kann zum16 . September . 13991
Matthaei , Moltkestraße 5 .
Zur Führung e,nes Haushaltes ,wo die Mutter krank , wird nach

Pforzheim aut empfohlenes
Fräulein gesucht.
Offerten unter Nr . 7978a an die

Exped. der „Bad . Presse" .
Einfaches , gediegenes

Mädchen
wird zu 2 Kindern und etwas
Mithilfe im Haushalt zu deut¬
scher Familie ins Ausland gc-
sncht. Eintritt sofort . Alles
Nähere zu erfragen bei

Frau 1 . iVilkeus , Rastatt .Reise wird vergütet . 7992a
Reinl . Mädchen, welches bürger¬

lich kochen kann u . schon in einem
besseren Hause war , auf 1 . Oktober
gesucht . Vorzust. Kaiscrstr . 163 , II .
von 2—6 Uhr- 8928590

Mädchen gesucht , junges , flei¬ßiges , für HauSarb . zu kl . Fam .B28647 Schützenstr . 28 ! ! l .
Dunges, anstänScheo mitlöcheu,daS auch etwas nähen kann, in k>.Familie auf 1 , Okt. gesucht . Näh.

B28H63 Lessingstr. >a. 4 . Stoch
@ tn kräftiges , gesundes t'Kädchenwird für sofort od. 1. Okt. gesucht .Näher . Gabetsbergerstr . 19, 1 . St .,bei der Weinbrennerstr . B >̂ .

Einlegerin
für Buchdruckfchnekkpreffe gesucht.
Friedrich Lang 'sche Buchdruckerei ,

Schützenstraße 63. ©28676

Techniker^Absolvent, der BaugewerkeschuleKarlsruhe , mit vrima Zeugnissen,militärfre ! , 40, Jahre Werrstattpr .im allgem. Maschinenbau, 4 Jahre
Bureaupraxis , z . Zt . in ungeiünd .Stellung , sucht sich umstände halber
zu verändern . Gest . Off. u . A 999
postlag. Oos -Baden . B28704.L1

Bautechniker ,
~~

->> Jahre alt , verheiratet , gepr.Maurermeister , ' Erfahrung im^ isenbetonbau, sncht f " - " —
Offerten unter Nr an

Lehrstelle -Gesuch!
Suche, für meinen Sohn fachtb.Famille ) , der Lust hat , sich dem

kaufm. Berufe zu widmen, als¬bald Lehrstelle. 8)ank od . Versich.bevorzugt.
Offerten unter Nr . B28198

an die Exped . der „Bad . Presse"

Frau wünscht Filiale
von Färberei u . chem. Waschanstaltzu übernehmen . Off. unter B28649

Mädchen
aus guL Fam ., 20 I . alt , im Nähen,Bügeln u . Servieren bew . , welches
schon in Herrschaftshäusern gedienthat , sucht Stelle für Zimmerarb .,event. auch zu größeren Kindern .Offerts « sind unter Nr . 2928587 andie Expedition der „Bad. Presse"
zu richten

Ein jüngeres Mädchen , welchesperfekt schneidern kann, suchtStelle als Zimmermädchen oder zuKinder» per 1. Oktober. ©28637Zu erfr . Marienstr . 65, 2. S t., r .
Solck-
tücht., felbständ., sucht Jahresstelle .BL86- 9 Werderstr . 8«. l.

Mädchen , das gut bürgerlich
lochen kann, auch Hausarbeit über¬nimmt , sucht Stellung » sofort oder
15. September . 2328660

Näh. Bürgerst». 6, » tte - 4, St .
Mädchen, 15 Jahre alt , suchtStelle zu Kindern oder kl. Haus¬haltung . 8928600

Zu erfr . Karlstr . 22. Hths.» 3. St .

Vermietungen;
Ein Laden

t» welchem seit längerer Zeit eine
Kunstwascherei betrieben wurde,mit 3 Zimmern , Küche und Kellerauf 1 . Okt. zu vermieten . 18967 .6.2Näh. Schutzenstr . 14. im 2. St .

am Kaiserplatz
ist auf 1. Oktober zu bermieten .Derselbe kann auch in zwei Teilegeteilt werden. 18765 .5.5Näheres Amalienfiraße 79, II.

Große und helle

im Seitenbau Kaiserstraße 61, als¬bald zu vermieten. 6895a*Näheres nebenan im Papierladen ,
Zwei schöne Burranröume , I ,Stock, in allernächster Nähe des

Hauptbahnhofcs sind per sofort zuvermieten . Anfragen a . d . Exp . der
„Bad . Presse" unt . Nr . ©28405 .
W sogleich oder Wer

ist in dem Hause Zährrngerstr . 84der L. « huf , besteh, aus 10 Zim¬mern u . Nebenräumen , sowie Zu¬behör zu billigem Preise zu ver¬mieten . Die Wohnung, die hell u.geräumig ist, würde sich auch zuBureaus eignen. Näheres ist imHause parterre zu erfahren . I3™ ,;,.2
MMM . 7—8 Wülner,billig zu bermieten . Zu erfragenMontags 3/4ll —11 Herreuftr . 1.1,8. Stock . Wird auch geteilt , 5 und3 Zimmer , abgegeben ._ 8439*

Sn oermiden
Balköne , Bad, Vorratszimmer
und reichlich Zubehör Karl -
straß » ««, 4. Stock . 40858*

Näheres daselbst 2. Stock, •

HeMüBWohümg.
Versetzungshalber ist Vorholz -

streße vir . 32 der 3. Stock von6 Z i m m et « : c ., Etagenheizung,'elettr . Licht , per sofort zu ver¬mieten . Näheres daselbst od . Klnu-
prechtstratzc 9, 2. St . 13852*

KHirschstratze 91
A basten wir die herrschaftlich
Mausgeftattete Parterrewoh -
« nung , bestehend ans fünf
jjj9 schönen Zimmern , Küche,A Bad » ca. 35 sim großer i

Terrasse , nebst reichlichem
Zngedör . am 1 . Oktober zuvermieten . Einznseheu von
11—l uitb 3 ' 5 kkhr.Näheres Hirschstraße » 4
im Kontor . 12575*

Sn kottd . gebauten, . °" >
MjOkKIlM . Z»auSgetrocknetem Neubau • geräumige

Schöne 5 Zimmer -Wohnung,2. Stock , wegzugshalber auf l . Okt.oder später preiswert zu verm.
Näh . Körnerstr . 11, III . ©28064

Lenzstratze 12,3 Trepp , hoch,ist eine geräumige 5 Zrmmer -
wohnuug m. ©ad, Küche und
Speisekammer , weg. Wegz. auf
1 . Okt . 1911 z. verm . Preis 700
M . Zu erfr . das. oder 1. Stock .

WkinMntze 24,4. 61.4-^ 6 Zimmer samt Zubehör , per
1 . Oktober oder später . Zu erfr .daselbst, Büro parterrö . 13664 *

Schöne4 ZimemMnng
auf 1 . September bezw . Oktober
zu vermieten .

Näheres Gartenstraße 8 ,Ouerbau , 1. Stock. 11391 *

3 -Ztmmerwohnung
Sophienstratze 128 , 6. Stock, per
1 . Oktober zu vermieten .

Näheres daselbst Eckladen oder
Klauvrechtstraße 9 . II. 11554*

hübsche ZUmmemöhnW
ist aus 1 . Oktober, evtl, auch früher
zu vermieten . Näheres
13691 .3 .3 Garteustr . 8 , Part .

Garleuwohuuug
mit Gartenanteil , 3 Zimmer und
Küche auf 1 . Oktbr . zu vermieten .

Näheres Kötteuterstraße Nr . I .
Architekt Herrmann . 12696*

Zu vermieten .
Infolge Versetzung, ist in meinem

Hause , Scheinstraße 105 , auf 1 . Qkt.eine schöneS Zimmerwohunngmit
oder ohn« Mansarde zu vermieten .

Näheres Rh-instr . 21 . 14061 .3 .1

Kaiserslrade.
Schöne 3 Zimmer - Wohnung ,Vorderh. , 3 Tr . , mit allem Zubehör

aus 1. Okt. zu vermiet . Näheres bei
Fr. Klett, Kaiserstr . 60.im Laden , nächst d . Marktplatz . 10.7

iM * 17
Zimmerwo hnunm ohne vis-k-vis,in der Nähe des Stadtgartens , an
eine ruhige Familie auf 1 . Okt.
»« vermieten . Näh. i. 1. St . B» »,^.2
Mansardenwohnung z. vermieten

Wilhelmstratze 19 ist im 3. Stock
eine schöne Wotznung v . 3 Zimmern ,
Küche. Keller, GaS , nebst Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten . Zu
erfragen im Laden . ©28840,8.3
Akndrmirstratze 42 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern samt
Zubehör im Seitenbau , Ausgang
Vorderhaus , auf 1 . Ort . zu ver¬
mieten . Näh . im Laden . ©28598

Äugartenstraße 30 ist eine Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern
samt Zugehör auf Okt. zu vrrm .
Näheres parterre . ©28422

Bachstraße 32 ist im IV . Stock eine
schöne moderne Dreizimmerwoh¬
nung mit Bad u . Mansarde rc.
per 1. Oktober od. früher zu ver¬
mieten an ruhige Familie . Näh .
I . Stock b. Gelb oder b. 12140

L. Kappler, Malermeister , Luisen -
stratze 62 .
Bachstraße 40e , 2. Stock, ist eine
schöne Wohnung . 4 Zimmer . Bad ,Speisekammer , 2 Keller , wegen
Versetzung aus 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres im 3 . Stock oder
Hirschstraße 69 . ©27645.6 .5

Gerwigstraße 20 ist eine Wohn¬
ung von einem Zimmer , Kam¬
mer u . Küche nebst Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten .

©28596 Näheres 2. Stock , lks,
Göthestr . 15 ist je eine schöne ' 3 u.3 Zimrnerwshn . p . 1 . Okt . zu verm .
Nab. bei G. Bfizenmaier . das.

Kapellenstraße 68 ist eine schöne
3 Zimmer -Wohnung , Küche und
Keller aus 1. Okt . zu vermieten .

©28607 Näh . Vdhs . 2 . St . , lks .
Klauprechtstraße 16 , im <peitenbaueine 3 Zimmer -Wohnung per sof.
oder später zu vermieten . 3 .2
Nähere? Nr ^ 20 .

' ' ©28508
Lefiingstraße 43, nächst her ' Ärieg-
straße , ist der 2. Stock , bestehend
aus 4 schonen Zimmern mit
Balkon, 1. Biansardezimwer ,
Küche, 2 Kellerri aus 1 . Oktober
zu vermieten . Räh . Part . 13818

Lnisrnstraßc 00 , Seitend ., ist eine
Wohnung von 2 Zimmern , Kiiche
u . Keller aus 1 . Ott . zu vermieten .
Näheres im Laden . ©28350.2 .2

Märkgrasenstr . 13ist eine ^ZimMer -
Wohnung sof , od . später zu vermier .

Ci : en»fitafie 5 ist aus 1 . Qkt,eine
schöne 3 Zimmerwohnuugan ruh .
Leute zu verniieten . ©28446.2.2
Näheres 3 . Stock links .

NÄvpnrrerstr . 5 ist schöne , ger . 5 Z .-
Wohnung ^öad ) mit elektr . u . Gas¬
licht nebst reichl. Zubehör ' aus 1 .
Okt . preiswert zu vermieten . Zu
erfragen bei It . l -’alke , Rüp -
purrerftraße 35 . -13238*

Rüppurrersttaße 60 , 2 . Stock,
schöne 3 Zimmer - Wohnung , mit
Mansarde aüf 1 . Oktober zu vct -
mieten-. ©28959'

Schiitzenstt . 1 4, 4. Stock, ist eine
3 Zimmerwostn . w.Küche u , Ltans .
a . 1 . Okt. z . verm . Näh . i. 2 . St .

mit Bad, großer Mansarde , Balkon u . Loggia, per 1. Oktoberim Preise v . 750—800 M . zu vermieten . Eventl . Wünschebezügl. Tapete u . Anstrich können noch berücksichtigt werden.Näheres bei C . Oietsciie , Ämalienstratze 29, Laden.

Schützenstraße 39 ist im Seiten¬bau eine schöne Wohnung von2 Zimmern mit Glasahschl. an kl.ruhige Familie zu vermieten .Näher , im Kaden._ ©28607
Schützenstraße 54, Seitenb ., Zwei-
Zimmerwohnungen an kl; Fami¬lie aus 1 . Okt . zu verm . ©28856

Näh. Vorderhaus , 3 . Stock.
. . . _ _ 126, 2. St . rechts ,schone 4 Zimmer -Wohnung mit
89ad per 1, Oktober zu vermieten.Näheres m Eckladen daselbst oder
Klauprechtstr. 9, 2. St . 11555*

Steinstraße 29, am Lidellplatz ,Seitenbau , 8. Stock , ist eine schöne
Wohnung mit 3 Zimmern , Küche
mit Glasabschluß, Mansarde undKeller per 1. Okt . an ruhige Leute
zu verm. Näh, im Kontor . 13720

Uhlandstraße 32 neu hergerichtete2 Zimmer - Wohnung , Küche , Keller ,Gas , Wasserklosett (Vorderhaus ),daselbst Seitenwohnung , 2 kl. Zim„evtl . ,1 Zimmer , Küche, Gas an kl.Familie aus l . Okt. zu vermieten."Näh . Vorderhaus , Pt . B28670L.1
Wielandstraße 8 sind Mansarden¬
wohnungen von 1 und 2 Zimmernmit Gasleitung zu verm. B28653

Wielandtstraße 16 ist sine Wdhng .im Vorderh. . 2 Zimmer , Küche,Keller, mit Gas vers, , auf 1 . Okt .zu verm . Näh , i. Laden. B38441
Wilhetmstr . 23 ist der 2. Stock,bestehend aus 4 Zimmern , Küche,1 Mansarde , Keller und Holzstall,mit Gas und Wasserleitung nebstZubehör ' auf 1 . Olt . zu vehrnketeii.

Zu erfrag , im 2 . Stock, ©28482.3.3
Winterstraße 6

rn«ms.-wohnung
2 Zim ., K .. Keller u . Gas auf 1 .Oktober zu vermieten. 13853*

Zu erfragen 8 . Stock.
Zahnngerstraße 11. II „ ein groß.Zimmer u . Küche auf l . Okt. zuvermieten . B28583

-E " Durlach.
Schöne 3 Zimmerwohnung mitBalkon und Mansarde nebst Zu¬behör, in freier Lage, ohnevis-ö-vis , auf 1. Oktober oder frü¬her zu vermieten. B28149
Grötzingerstr. Nr. 44, 1. Stock.
Schöne, moderne 5 Zimmerwoh -

nung mit Küche u. Zubehör, evtl.Badezimmer , im 3. St ., auf 1 . Okt .zu vermieten . 13772 .5.3
Durlach , Löwen -Apoiheke.

Sophierrstratze 134,
3 . Stock , in seinem, ruhig . Hause ,« t schöner , freier Lage, sind zweisehr schöne, fein möblierte Zim¬mer (Wohn- u . Schlafzimmers zuvermieten . Werden auch einzeln
abgegeben. 13688

Grobes heizbares Mamarvrn -
zrmmer , Möbliert oder unmöbliert ,sofort zu vermieten . . ©28696Zu erfragen Waldstr . 15, 2. Stock.
Adlerstr . 18 a, Vorderh. , 5. Stock,ist ein schönes möbl . , heizb . Man¬
sardenzimmer an einen befferen
Arbeiter oder Fräulein zu ver¬
mieten, ■ ©28639

Degenfeldstratze 15III .. links, istein großes , heizb .. unmöbl. Man-
sardenzimmer per sofort zu ver-
mieten . '

_ 8328646
Friedenstraße 11; patt ., ist ein

schönes mvbl. Zimmer mit fep.Eingang auf 15. September zuvermieten . _ ©273o9
Friedrnstr . 2ü. part „ ist gut möbliert.Wohn- « . Schlafzimmer , oder ein
Zimmer sofort oder später zuvermieten . ©28291.5.2

Gabelsberarrstraße 19, l . Stock,bei der Weinbrennerstraße , sind2 hübsch möblierte Zimmer aufsofort oder später zu vermieten,in nächsterNähe der neu errichtetenhöheren Mädchenschule . ©MCT.S..>
GotteSauerstr . 1 , Ecke Durlacher¬allee, ist Pep 1 . Okt . ein gut möbl .Zimmer mit od . ohne Pension zuverm . Gute bürg . Küche. ©28412
Herderstr . 2, 3 Tr ., bei der Kaiser¬allee, ist ein schöner , gut möb¬liertes Zimmer sofort oder späterzu vernrieten ._ ©28347.6.3
Hirschstraße 10, l Treppe, ist . ein

schön möbl. Zimmer und ein rin -
faches Zimmer mit guter Pensionper 1 . Okt . zu verm. ©27944

Hirschstrpße 39j ) StB au. III ., esngroßes Eckzimmer mit 2 Fenster,im Gartenhaus gelegen , besond.geeignet , zum Zeichnen , aus 1 .Ok tober zu vermieten. ©28615
Kaiscrstraße Nr. 3, 2. «stock, istein größeres , schönes Mansar-den- Zcmmer, Müblie« oder un¬möbliert , sogleich oder später zu
vermieten . ©28643

Krcnzstrgß « 16. 1 .Treppe hych , er¬halten 1 oder 2 solide Arbeiter Kostu . Wobining zu bi !l. Breis .
Kreuzstraßr 20,3 . Stock, ist eine ein¬
fache Schlafstelle mit Kost an solid'.'Arbeiter sogleich zu vermiet.

Krcnzstraße -9 (nahe dem Haupt¬
bahnhof, gegenüber dem Palais -
htzarteni, 3 Trepp ., ist ein gut möbl.' ' iminer. so,

'
. zu vermieten. .©28685

Kroueiistr . 4, 3. Stock, Vorderhaus,ist ein möbliertes Zimmer an ein
Fräulein zu vermieten. ©28686

Kronenstraße 69, 3. Stock , ist xius
gut möbl. Zimmer an beff . Fräu¬
lein oder Herrn sofort zu de«
mieten ._ ©28331)

Leopoldstratz « 20, III „ ist ein sehn
gut möbl., großes Zimmer nmi
bester Pension per fofort obea*
später zu vermieten . B2831H

Leopoldstraße29,3 . Stock , sind 2 g«t '
möbliert» Zimmer preiswert M
vermieten . B28674

Luisenstraße 72, pärt . , ist ein gro».
ßes, heizbares , unmöbl . Manfar -!
den -Zimmer auf £ Oktober zu ,
vermieten . ©28578;

Markgrafenstraßtz 52, nächst der
Karlfriedrichstraße ,

' ist 3 Treppen
rechts ein gut möbl . Zimmer zu ,

_bexmieten._ ©28570
Scheffetstratzr 611 , ist ein Wohn- ,
und Schlafzimmer , schön nuöL .
zu- vermieten . • ©28658zu- vermieten . ■

Zchillerstraße 3,1 . St ., ist gut möbl.
Zimmer in ruh . Hause an bestem
Herrn sof . zu.vermieten . ©28683

Vittorir straße 1Ä ist im 4-, Stock
ei» niübl. Ziwmör zu vermieten .
Preis monatl . 8 Ji . Näheres , im
3. Stock rechts . B28680

Waldhornstraße 55» Part . , , ist ein)■schönes, gut möbl. Zimmer mit
sep. Eingang sofort billig zu ver¬
mieten. ©28654

Werderplatz 34, 3. ®t , ist freuudl .
imöbl. Zimmer , separat gelten ,mit dd. ohne Pension auf 15 . Sept .
jj \x vermieten . ©2868t .2.1
Werderstratze 5, Part ., in nächster
Nähe der Ettlingerstraße , Wohn-
und Schlafzimmer , gut möbliert ,
zu, ' vermieten . 8928670

Westendstraße 55IV ., sind ztoei
gut möblierte Zimmer , mit dol-
ler Pension , eins , abzug . ©28065

Zätzringerstraße 9 ist hübsch möb¬
liertes Zimmer mit guter
Pension für j . Mann sofort zu;
vermieten . • ©28887,6.3'

W Pension . B "
Schüler hies. Lehranstaltsindet

liebevolle Aufnahme bei guter
Verpflegung u. Beauffichtiguns in
Lehrersfamilie . Näh . Parkstr . 7,
3 . Stock . ©28527.

Schüler od. Schülerin höh . Lehr -
anstalt findet

gjjfc PeNstSN
und Familienanschluß . B28661
3 .2 Hirschstraße 124, 3 . St .

Gcmi'ltl Heim
nstehende im bad . Schwarz -
„herrl . Geg ., auch f . ganzes

f. Alleins
Wald in -- -- --- i .
Jahr . Pensionspreis 80 Mk. pr . M.
Wo ? sagt unter Nr . 7808a die Ex-
pedition der „Bad . Preffe " . 4.2

Modernes Ladenlokal ,
epentl. eingeführtes gutgehendes
Geschäft per 1 . oder 15. Okt . d. I .
an gutem, verkehrsreichen Platze ,
für Manufakturwaren u . Damen¬
konfektion geeignet , zu mieten od »
zu kaufe« gesucht. Gest . Angebote ;unter Nr . 8015a an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten .

Eine 3 Zimmerwohnung mit
Zubehör, Part , oder im 2. Stock,
auf 1 . Oktober zu mieten gesucht.

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . ©28500 an die Exped. der
Bad. Presse" erbeten .

Gesucht in befferem Sause ,
| mögl. Nähe Gewerbeschule , gut

kiöol. Jenfton
obe

i movt . Zimmer mit ^ „
(ohne Mittag ) Ende Oktober .

, AuSführl . Offerten mit Preis
unter V . 3360 an Helnr .
Eisler , Altona a . E . 7981a

Schön möbliertes , geräumiges
Zimmer

zum 16. von Beamten in ruhigem
Hause als Daueryri §l ?r gesucht »
Offerten unter Nr . 7980a an die
Expedition der „Bad . Preffe * erb.

Student , Ausländer , sucht ei«
Ml Mökkl« tauet

mit oder ohpe Peusion bei besser« :
Familie mit Familienanschluß .'
Man bittet , den Preis anzugeben .
Anmeldungen unter Rr . ©28591 cm
die Exped . der „Bäd/Preffe " erb .;

Zwei möbl. Zimmer (2 Betten ) :
von Stud . gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . ©28801 cm
die Exved . der „Bad . Presse " erb .

Fräulein sucht gntmSdl . Zimmers
mit . separat . Eingang im Zentrum
der Stadt . Offert , unt . Nr . B28619
an die Exp, der „Bad . Preffe ". 2,2
» Zum 1 . Onoßer freuudl . möbl - '

Zimme » mit Frühkaffee im Zentr .
ôdev Westen zu mieten gesucht.

Offerten unter Nr . ©28687 an die
» xped. der „Bad . Presse " erb .

Fräulein sucht per sofort ein
Ms" gut möbl. Zimmer , "MO

östliche Kaiserstraße .
Offerten unter Nr . B28669 andie Exped . der „Bad . Preffe "

, erb .
Mtk-Miöllwir .

der „Bad. Preffe ".
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Großer Sonder - Verhauf für Lampen
Mittwoch , Donnerstag , Freitag , Samstag Soweit Vorrat

Küchenlampen
Küchenlampen Sschetf/n “

Küchenlampen " ärßLSst
Stück 23 £

26 £
mit Flachbrenner und 38 £Muschelblende StückKüchenlampen

Küchenlampen SÄTsL ^ 52 £
Küchenlampen ”LS .ES e

stück 1 .10
58 ^

1 .35
Wandarmlampen
Wandarmlampen

mit Sternbrenner
Stück

mit Rundbrenner
Stück

Tischlampen
Tischlampen
Tischlampen
Tischlampen
Tischlampen
Tischlampen
Tischlampen
Tischlampen

mit Gussfuss und Glasbassin
Stück 2.25, 1.95 ,

mit imit. Onyx-Fuss Stück
mit Messingfuss und Glas¬
bassin , grosses Brenner , St.
mit Messingfuss u. modernem
Glasbassin . . . . Stück
moderner Messingfuss

Stück 5.50,
mit Messingfuss und fein¬
geschliffenem Glasbassin, St . '

mit modernem Majolikafuss
Stück

Hängelampen
ohne Zug 14"' . . Stück 2 . 75

mit Zug, 28 cm, 14'" Stück 3 . 50

mit Zug und dopp . Ketten A CA
Stück 5.50,

mit Zug u . Majolika -Körper C CA
Stück

mit Zug, dopp . Ketten und ( L CA
mod . Majolika -Körper Stück

Zubehörteile ior Petroleurabeleuchtung
Zylinder . Stück 6, 4, 3 4
Kristall -Zylinder . Stück 12 u . 9 4
Lampen -Glocken . . . . Stück 42 u. 28 4
Glas -Bassins . . . . . Stück 30, 25, 20 4
Dochte . . . . . . . . Stück 8, 6, 3, 2 4
Zylinder -Patzer . . . . Stück 12, 9, 7 4

Zubehörteile iür Petroleumbeleuchtung
Brenner Iür Tischlampen . Stück 85 u . 68 4
Brenner für Hängelampen St . 2.45, 1 .65 , 65 4
Brenner iür Küchenlampen Stück 42, 35, 28 4

Perliransen , einfarb . , grünod.GoldMtr. 1 .25,95 4
Perlfransen , gemustert . , . Mtr. 2.45, 1 .95

Hängelampen
Hängelampen
Hängelampen
Hängelampen
Hängelampen
Hängelampen g rp

z
e
u
r
g

.
und moi - Ke^ 6 .75

Hängelampen ÄÄÄ 9.75

Zubehörteile für Gasbeleuchtung
Gas -Zylinder , glatt . . Stück 10 4 t Dtzd. 1 .—
Jenaer Lochzylinder . Stück 20 4 t Dtzd. 2.10
Zylinder iür Hängelicht . Stück 35 und 25 4
Gas -Schirme . . . . . Stück 55 und 48 4
Glühstriimpie , gute Qual . . Stück 42, 35, 28 4
Glühstrümpfe für Hängelicht Stück 45 u . 38 4

Handlaternen Stück 85, 65 , 38 £ Sturmlaternen stück 2.25,1 .85, 1 .35 Gasherd -Anzünder ”Wu?tüCk 32 £

Elektr , Taschen -Lampen , gute Qualität , mit Ia. Batterie, Stück 1 .65 , 1 . 10 , 85 J Batterien Stück 38 4

mollert Cie .
13994

I ; ;

Kl *
i

\

AO-Stilkerei-WerkBtte
Hans Winkler ,

ofobent. Maler ,
(Lessingstrasse 36 .

und Else Winkler , Kunststickerei-
vorm . Else Dentz lehrerin ,

Telephon 1393 .

Kmbelstickerei und Handstickerei
in allen Techniken nach eigenen Entwürfen .

Aufzeichnungen aller Art nebst sämtl. Stickmaterial .
Sp ezialität : Kleiderstickerei . 13721

ImfgftesebfenunÄ S . Tkoms Nachi, , Karlsruhe
Kaistrallee 29, Tewph. 2218 . (Größt , elektr. Lichtpausapp . a . hies. Platze.)

Vvsiäniligs Ausstellung
in praktischen 10840*

Verlobungs-, Hoclizeits- und
s

* ‘ " -Geschenken »
Haushalt-Artikel

in Porzellan, Glas , Zinn , Nickel , versilbert , Kupfer u . Messing ,
Luxus - , Leder- und Holzwaren und Toilette-Artikel .

L- Wohlschlegel
Kaiserstr. 173 , zwischen Herren- u . Ritterstr .

Große Auswahl . = Billige Preise .
Damentaschen Schmuck Damengürtel .

Tafel - Aepfel
imA GftritfinfAl in - und ausländische Ware , alles auserlesene

■00111' IUHI oUIUIU |l | vl , Edelsorten , offeriert in Stückgut und ganzen
Ladungen zu den jeweils billigsten Tagespreisen .
:: Günstig für Händler und Wiederverkäufer : : 13963*

Hugo Laue, Karlsruhe i. D Televhon3494.

KerjlchkriMM.

SeiMe LehMMt-BM
« « . Midi

empfiehlt sich zum Abschluß von
Lebensversicherungen mit u. ohne

ärztliche Untersuchung,
Aussteuer-
Ztudiengelder-
Militiirdiekstliosten-
Zterbkaffe«-

Jnbesondere machen auf Vers,
nach Tarif IV. u . V. aufmerksam,
wonach die Prämienzahlung aus¬
hört , wenn der Antragsteller stirbt
und trotzdem zum bestimmten Ter¬
min die volle Versicherungs -
summe oder auf Wunsch auch schon
vorher diskontiert ausbezahlt wird .
Prospekte und jede gew . Auskunft
erteilt die Subdireltion Karls¬
ruhe, Schloßplatz 7 . 12332 .21 .6

Vertreter überall gesucht .

kür arme , kranke Kinder.
Ziehung sicher 7 . Oktober
4228 Geldgewinne u . I Prämie
10.3 bar Geld : 7830a

50000 Mk .
Mögl. Höchstgewinn :

25 000 Mk.
Hauptgewinn :

15 000 Mk.
Präm . bar Geld :

10 000 Mk.
4227 Geldgewinne

25 ««» ml
Eose & 1 je , II Lose 10 Jl
Porto und Liste 30 Pfennig
empfiehlt Lotterie- Unternehmer

J . Stürmer
| Strassburgi. E , Langestr.107.

In Karlsruhe : Carl Götz ,
.ebelstrasse11/15, Gebr .

Giihringer , Kaiserstr,60

a

(Eff finget: Weißwaren
für Leib - und Bettwäsche kaufen Sie stets gut und vorteilhaft bei

§ Conrad Gödtler , Ettlingen , f
neben dem städt . Hospital Bahnstation : Ettlingen -Holzhof

Qlücksfage ! 19 .—31 . September u. s. w.
UW- Haufen Sie noch ein Eos

der beliebten RadolfzellerZentralm arkt - Lotterie .
lUF " 60 Gewinne über 200 Mark .

Eose ä 1 .20 Mb . (auf 10 Lose 1 Freilos ).
Wohlttttigkeits -Eose ä 1 Mark ,

Vogelschutz - Eose ä 1.10 Mark (40000 Mark ) ,ITeberllnger Münster lose ;V 3 Mark ,60000 M. , 20000 M., lOOOO M.
(Alle 4 Lose für nur 7 Mark mit Porto und Listen )

empfiehlt und versendet > 7953a

, Lotteriegeschäft ,
ITeberlingen a . B ., Hafenstr. 91.

Schon viele Haupttreffer verkauft

Ia. geräuch. Schweinefleisch ptr Piund 65 Pfg.
(ohne Knochen). Dasselbe leicht gesalzen pr. Pfd . 50 Pfg.

Alles tierärztlich untersucht und vollwerttg abgestemvelt. »̂ a
Versand in Postkolli oder Bahnkübel ab hier unter Nachnahme. 16.4

Wilh . Schwarz , FleWnmen engros , Hamburg4d .

Noch nie dagewesen.
Wir haben ca . 100 Gebäude , herrübrend aus einem

großen Straßendürchbruch , auf Abbruch übernommen . DieGebäude sind meistenteils neu und sehr gut erhalten . Außer¬dem sind ganze Faffaden aus Hausteinen , große Laden¬
einrichtung mit Glasscheiben , alle Sorten Bauhölzer , Bretter ,Dielen , Parkett - und Blindböden , Eisenträger jeder Dimen¬
sion , alle Sorten Säulen , sowie eine ganz große AnzahlLäden , Fenster , mehrere 160 Offen und Herde sind billig
abzugeben . 12785

Näheres bei Martin Notheis , Karlsruhe - Mühl¬
burg » Gluckstraße 17 und Gebrüder Griesinger
Zimmergeschaft in Eggenstein .

ISidliltaaS ' U. lcndlifiö.
B28373L.2 Kreuzftr. 30, 3. St. Uanf . flAlHTArtc mit Firmadruck liefert rasch und billignaiu - wouveris Druckerei der „Badischen Preffe".

3 .2 (rote Möhren ) 7948a
per Zentner Mk . 4.80 versendet
Joseph Lechner

LandeSprodukten -Versandhaus ,
Zelepf

etS^ e ^ falz )..Herxheim
Phon 21 , Amt Rülzheim .

Offeriere

(französische u . Italiener )
! Me Preist emmholeil ! >

(Graue und Goldreinetten )

1100 m M. 14.001
Feinste

(weiß^ rder blaue )

| 100 m M . 20,00
Beste 497726.1

100 m M. 8,50. 1
A. Halter
Sttatzburg i. Elf.

Telephon 784.

Sofort Geld
gebe ich auf Möbel , die mir zur
Versteigerung übergeben werden.

Kaufe auch einzelne Möbel sowie
ganze Haushaltungen gegen sofort.
Kassa an . 13607 *

5. Madlener, RiiMnerstr. 20.
WT Bücher

f. Gymnasium , ü. Sexta bis Quarta ,
aut erhalten , zu verkaufen . 3.3
1828504 Mondstrafle 3. 2. St .
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